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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

1. Vorsitzender: 
Klaus Dworschak  
Weißenburger Straße 19 
91793 Alesheim 
Telefon privat: (0 91 46) 8 38 
Telefon geschäftlich: (0 98 31) 80 06 42 
Mobil: (01 63) 7 80 06 23 
E-Mail: Dworschak@ernst-gun.de 

 
2. Vorsitzender: 
Marco Oßmann 
Neuenreuth 8 
96369 Weißenbrunn 
Telefon: (0 92 61) 50 06 90  
Fax: (0 92 61) 50 06 94 
Mobil: (01 70) 4 71 71 22 
E-Mail: marco@fichtenschlag.com 

 
Zuchtwart: 
Erich Bösl 
Kreither Straße 8  
92421 Schwandorf 
Telefon: (0 94 31) 28 02 
Fax: (0 94 31) 83 90 
Mobil: (01 71) 8 77 86 89 
E-Mail: erich.boesl@sadnet.de 

 
1. Ausbildungswart: 
Egon Gutknecht  
Grautalstraße 11 
97737 Gemünden am Main 
Telefon: (0 93 51) 51 99 
Fax: (0 93 51) 60 94 97 
Mobil: (01 71) 1 70 63 13 
E-Mail: egon@gutknecht-am-main.de 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

2. Ausbildungswart und Beauftragter 
für das HGH- und DH-Wesen:  
Horst Kaim 
Eisenweg 6 
96332 Pressig 
Telefon: (0 92 65) 17 56 
Mobil: (01 71) 2 67 28 55 
E-Mail: horstkaim@t-online.de 

 
Schriftwart: 
Sascha Wittmann  
Herrengasse 14 
96279 Weidhausen OT Neuensorg 
Mobil: (01 51)15 36 78 63 
E-Mail: sascha.wittmann1@gmx.de 

 
Sport-Beauftragte: 
Sabine Janku 
Waldstraße 13 
63755 Alzenau  
Mobil: (0160) 800 33 71 
E-Mail: sjanku@gmx.de 
 

 
Jugendwart:  
Jürgen Boier 
Burgbernheimer Straße 8 
97215 Uffenheim 
Telefon: (0 98 42) 95 38 88 
Mobil: (01 71) 9 74 29 44 
E-Mail: j.boier@gmx.de 

  



Seite | 5  
 

DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

Kassenwart und Terminschutz: 
Otto Janner 
Haunoldstrasse 16 
92648 Vohenstrauß  
Telefon privat: (0 96 51)91 70 20 
Telefon geschäftlich: (0 96 51) 92 22 28 
Fax: (0 96 51) 91 70 23 
Mobil: (01 71) 8 02 73 74 
E-Mail: lg14kassenwart@gmx.de 
 

Bankverbindung der Landesgruppe 
Raiffeisenbank Neustadt-Vohenstrauß 
IBAN: DE07 7536 3189 0000 4171 81 

 

 
Beisitzer (Leistung): 
Erwin Pirthauer 
Großkonreuth 71 
95695 Mähring  
Telefon: (0 96 39) 6 76 
Mobil: (01 72) 8 94 89 20 
E-Mail: erwin-pirthauer@t-online.de 

 
 
Beisitzerin (Obedience) - ohne Sitz und Stimme: 
Monika Gutknecht 
Grautalstraße 11 
97737 Gemünden am Main 
Telefon: (0 93 51) 51 99 
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DIE LANDESGRUPPENVORSTANDSCHAFT 

 

Ehrenvorsitzender: 
Dieter Ortlauf 
Danziger Straße 4 
63796 Kahl am Main  
Telefon: (0 61 88) 90 04 45 
Fax: (0 61 88) 90 04 47 
E-Mail: sqc-ortlauf@freenet.de 

 
 
 
Ehrenrat: zur Zeit nicht besetzt 

 

 

 

 

Die Vorstandschaft der Landesgruppe 

Bayern-Nord bedankt sich bei allen 

Sponsoren und Inserenten! 
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DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Meine lieben Sportfreunde, 

 

als Mitglied des LG-Vorstands hatte ich in den letzten Monaten wieder etliche 

Termine für die Landesgruppe wahrzunehmen. 

Nach den Tagungen der Fachabteilungen und der 

Landesgruppenvorstandsitzung und  LG-Versammlung am 18. und 19. Februar 

begann die sportliche Saison der Landesgruppe mit der Testprüfung am 02. 

April in Uffenheim, die bei besten äußeren Bedingungen stattfand. Die 

Ortsgruppe hatte sich größte Mühe gegeben den Aktiven optimale 

Bedingungen zu gewährleisten. Das großzügige Vereinsgelände, ausreichende 

und nahegelegene Parkplätze trugen ebenfalls dazu bei. An dieser Stelle 

bedanke ich mich für das beeindruckende Engagement bei den 

Verantwortlichen der OG Uffenheim. 

Die Anzahl der Aktiven wäre durchaus noch steigerungsfähig. Die Leistungen 

waren  ansprechend.. 

Am Samstag, den 01.04. musste ich eine außerordentliche 

Mitgliederversammlung bei einer Ortsgruppe leiten, die leider nicht zu einer 

Neubesetzung der Ortsgruppenvorstandschaft führte. 

Am 09. April fand die erste Sitzung des Verwaltungs- und 

Wirtschaftsausschusses in Augsburg statt an der ich die Landesgruppe vertrat. 

Am 14. April, Karfreitag, war ich als Referent bei der Übungswarte-

/Zuchtwartelizenz im Einsatz. 

Am Wochenende 22. Und 23. April fanden die LG Jugend-Meisterschaft und LG-

Jugendzuchtschau bei der OG Aischgrund statt. Die Anzahl der Jugendlichen im 

Bereich Agility war mit 8 Startern durchaus zufriedenstellend. Nicht zufrieden 

stellen konnte die Meldezahl mit einer einzigen Starterin im IPO-Bereich. Die 

ausrichtende Ortsgruppe Aischgrund hat sich größte Mühe gegeben, unserem 

Nachwuchs beste Bedingungen zu ermöglichen, vielen Dank an dieser Stelle 

den Verantwortlichen der OG Aischgrund. 



Seite | 9  
 

DER 1. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Gerade diese Veranstaltung leidet unter den nicht optimalen Melde- und 

Zuschauerzahlen, für uns Verantwortliche sollte es zumindest ein Pflichttermin 

zum Besuch unserer Jugendlichen und Junioren sein. 

 

Vom 29.-30. April fand der 7-Länderwettkampf in Eschenbach, Oberpfalz in 

unserer Landesgruppe statt. der Rahmen der Veranstaltung war hervorragend 

gewählt, die Ortsgruppe bot an diesem Wochenende eine nahezu perfekte 

Organisation. Wir hatten sehr gute Witterungsbedingungen, der Sportverein, 

die Gemeinde und ganz wichtig, der Bürgermeister als Schirmherr haben die 

Ortsgruppe Eschenbach sehr nachhaltig unterstützt. 

Teilnehmer, Richter, Funktionäre und Zuschauer waren einhellig der Meinung, 

es handelte sich um eine Veranstaltung der Superlative! 

Am Wochenende des 20. und 21. Mai fand die diesjährige Bundesversammlung 

wiederum in Paderborn statt. Die Landesgruppe war mit 6 Delegierten 

vertreten. Wichtige Themen wie die 70er Regelung (Altersbegrenzung) der 

Richter, verschiedene Punkte aus dem Regelwerk des Vereins wurden 

eingehend und sachlich debattiert und zu einem guten Abschluss gebracht.   

Am 25. Mai war ich erstmalig bei einer Wesensbeurteilung, durchgeführt von 

der Ortsgruppe Kronach. Ich war dabei sehr angetan, welche Möglichkeiten 

sich für uns, unsere Ortsgruppen und unsere Mitglieder ergeben, unseren Hund 

einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen. 

 

Ich wünsche Ihnen mit Ihren Hunden ein weiterhin erfolgreiches und 

sportliches Jahr 2017. 

 

Mit sportlichen SV-Grüßen 

 

Ihr Klaus Dworschak 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 
 
Liebe Mitglieder der Landesgruppe Bayern-Nord, 

  

am 07.07.2017 ist unsere Landesgruppen-Homepage auf ein neues Design 

umgestellt worden. 

  

Leider hat sich die Umstellung etwas verzögert und wir konnten nicht wie 

geplant im ersten Quartal des Jahres unsere neue Homepage präsentieren.  

  

Bitte entschuldigen Sie die Verzögerung. 

 

Hinweise, Lob, Kritik und Verbesserungsvorschläge nehme ich gerne per Mail 

entgegen! 

 

Ende Februar habe ich in einer Ortsgruppe eine außerordentliche 

Mitgliederversammlung mit Neuwahl der gesamten Vorstandschaft 

durchgeführt. Erfreulicherweise konnten alle Posten neu besetzt werden, somit 

ist eine Fortführung des Vereinslebens gewährleistet. 

 

Erfreulicherweise konnten wir für unseren LG-Online-Report einige neue 

Inserenten dazu gewinnen! Herzlichen Dank dafür.  

  

Als Mitglied des Kernteams "Wesensbeurteilung" möchte ich Ihnen wieder 

aktuelle Informationen dazu geben. 

 

Die Bundesversammlung hat im Mai die Wesensbeurteilung für Hunde mit 

einem Wurftag ab 01.07.2017, die in die Zucht gelangen sollen, verpflichtend 

eingeführt. Einen alternativen Weg für den Einstieg in die Zucht bietet die 

ebenfalls eingeführte ZAP. Die bisherige Möglichkeit über die IPO in die Zucht 

einzusteigen bleibt natürlich weiterhin jedem offen.  

 

Das heißt, dass wir in unserer Landesgruppe ab dem 01.04.2018 regelmäßige 

Wesensbeurteilungen anbieten werden.  
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 

 

Aktuell haben wir mit Gerd Beck, Egon Gutknecht und mir drei 

Wesensbeurteiler in unserer LG. 

 

Erich Bösl wird noch im Juli seine Ausbildung abschließen. Ralf Hoffmann und 

Horst Kaim werden im Juli ein entsprechendes Seminar in Kassel besuchen. 

Weitere Richterkolleg(inn)en haben Interesse bekundet. 

 

Unser Ziel ist, dass wir in jedem Regierungsbezirk zwei Wesensbeurteiler und 

zwei Standorte für die Durchführung der WBU's haben. 

 

Der zweite Teil, der sogenannte Arbeitsteil, wird, wie bereits erwähnt, einen 

alternativen Einstieg in die Zucht ermöglichen. Hier sind wir vom Kernteam 

aktuell dabei die letzten Details abzustimmen. 

 

Ich wünsche Ihnen mit Ihren Vierbeinern weiterhin eine erfolgreiche Saison! 

  

  

Mit den besten Grüßen 

 
Marco Oßmann 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 

 

Wesensbeurteilung bei der OG Kronach 
 
Bei frühsommerlichen Temperaturen hat die Ortsgruppe Kronach des Vereins 

für Deutsche Schäferhunde zur Wesensbeurteilung eingeladen. Teilnehmen 

konnten hierbei Deutsche Schäferhunde im Alter von 9 bis 12 Monaten. 

 

Die jungen Tiere mussten mit ihrem Hundeführer verschiedene Aufgaben 

meistern, bei denen der ausgeglichene und freundliche Charakter sowie die 

Wesensstärke der Tiere zum Ausdruck kam. Die Vierbeiner mussten hierbei        

z. B. über Tische laufen, ihr Spielzeug suchen oder auch mit fremden Personen 

spielen. Des Weiteren mussten die Vierbeiner auch ihr Sozialverhalten 

gegenüber fremden Hunden unter Beweis stellen. Laut wurde es, als eine 

Motorsäge (zur Sicherheit der Tiere ohne Sägeblatt) angelassen wurde oder 

auch eine Kette aus einigen Metern Höhe auf einen festen Untergrund rasselte. 

Die jungen Schäferhunde mussten auf dem Wackelbrett ihre Standfestigkeit 

und im Vereinsheim auf glatten Untergrund ihre Trittfestigkeit demonstrieren. 

Im Vereinsheim wurde es auch noch einmal laut, als ein Futternapf aus 

Edelstahl auf die Bodenfliesen aufgetroffen ist. Bei der abschließenden 

Vereinsamung mussten die Tiere zeigen, dass sie auch ohne ihr Herrchen oder 

Frauchen zu Recht kommen.  

 

Doch der Deutsche Schäferhund kann all diese Aufgaben aufgrund seines 

hervorragenden Wesens grundsätzlich souverän meistern. 

 

So war es auch beim diesjährigen Wesenstest in Kronach. Alle neun 

gemeldeten Tiere haben die Prüfung bestanden. Als Wesensbeurteiler agierten 

der Zuchtrichter und Körmeister, Herr Marco Oßmann sowie der Anwärter für 

Wesensbeurteiler und Leistungsrichter Horst Kaim.  

 

Für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie die zahlreichen Besucher und 

Interessierten hat die Ortsgruppe Kronach in bewährter Weise für das leibliche 

Wohl gesorgt. Frauchen und Herrchen konnten sich am Grillbuffet stärken und 

die Vierbeiner hatten die Möglichkeit, sich im angrenzenden Fluss abzukühlen. 
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DER 2. VORSITZENDE BERICHTET 
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Landesgruppen-Zuchtschau 
 
Am 2. Juli 2017 hat die OG Großostheim zur Landesgruppenschau Bayern-Nord 
eingeladen. Der 1. Vorsitzende der OG Großostheim, Herr Heinz Balonier und 
die Schauleiterin, Frau Ingeborg Balonier, hatten mit ihrem Team alles perfekt 
vorbereitet, so dass für Hund und Herrchen beste Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Veranstaltung gegeben waren.  
Neben einem professionellen und sehr übersichtlichen Katalog kann hierbei 
besonders der liebevoll geschmückte Siegerpodest erwähnt werden, der bei 
der Siegerehrung allen Siegern und Platzierten einen würdigen Rahmen bot.  
 
Die Meldezahl entsprach mit insgesamt 120 Tieren ziemlich genau der 
Meldezahl der LG-Schau des Jahres 2016. Bei hundefreundlichem Wetter 
haben sich insgesamt 85 Hunde aus dem In- und Ausland dem Urteil der 
amtierenden Zuchtrichter gestellt.  
 
Als Zuchtrichter agierten der Bundeszuchtwart Lothar Quoll, unser LG-
Zuchtwart Erich Bösl, Herr Christoph Ludwig sowie Herr Torsten Kopp  
 
Im Nachfolgenden werden die erfolgreichsten Hunde unserer Landesgruppe 
(jeweils bester Züchter oder/und Eigentümer aus der LG 14) aufgeführt.  
 
Gebrauchshundklasse Rüden - Stockhaar: 
V 7 Milow vom Himmeltal  Züchter:   Roland Rein 
      Eigentümer:  Monja Sauerwein 
 
Gebrauchshundklasse Hündinnen - Stockhaar: 
V 1 Destiny vom Aurelisbrandt Eigentümer:  Marco Oßmann 
V 2 Estel vom Wolfsbruch  Züchter:   Adam Störzer 
 
Gebrauchshundklasse Hündinnen - Langstockhaar: 
V 1 Esprit von der Orangerie  Eigentümer:  Peter Seewald 
V 2 Yvy vom Fichtenschlag  Züchter:  Marco Oßmann 
 
Junghundklasse Rüden - Stockhaar: 
SG 11 Tyson von der Piste Trophe Züchter:  Erich Bösl 
      Eigentümer:  Ludwig Weigl 
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

Junghundklasse Hündinnen - Stockhaar: 
SG 6 Enna von der Roten Matter Züchter:  Kurt Röhner 
      Eigentümer:  Kurt Röhner 
 

Junghundklasse Hündinnen - Langstockhaar: 
SG 2 Emma vom Regnitzgrund Züchter:  Erich Lochmüller 
      Eigentümer:  Erich Lochmüller 
 

Jugendklasse Rüden - Stockaar: 
SG 1 Matcho du Val D´Anzin  Eigentümer:  Marco Oßmann 
 

Jugendklasse Hündinnen - Stockhaar: 
SG 1 Pasta vom Messebau  Eigentümer:  Lisa Dieterich 
SG 3 Frenzi vom Wolfsbruch  Züchter:  Adam Störzer 
 

Jugendklasse Hündinnen - Langstockhaar: 
SG 3 Zita vom Stieglerhof  Eigentümer:  Hörl Werner 
SG 5 Wanjana vom Zellergrund Züchter:  Karl-Heinz Füller 
 

Nachwuchsklasse Hündinnen - Stockhaar: 
VV 4 Li Bella Team Ulmental   Eigentümer:  Larisa Pakhomova  
 

HGH-Jugendklasse Hündinnen: 
SG 1 Ricki vom Messelhof  Züchter:  Andreas Smietana 
      Eigentümer:  Andreas Smietana 
 

Herr Andreas Smietana wurde im Rahmen der diesjährigen LG-Schau für seine 
besonderen Erfolge im Jahr 2016 geehrt. Andreas Smietana konnte im Jahre 
2016 den Viezesieg des Bundesleistungshütens in Kassel erringen. Unser LG-
Vorsitzender Klaus Dworschak sowie der HGH-Beauftragte Horst Kaim 
überreichten ihm im Rahmen der Siegerehrung seiner SG 1 Hündin eine 
Ehrengabe der Landesgruppe.  
 

Zum Schluss hat Herr Bundeszuchtwart Lothar Quoll noch besonders an die im 
November 2017 in Leipzig stattfindende "World Dog Show" erinnert und 
gebeten, auch den Deutschen Schäferhund entsprechend zu präsentieren. 
Unser Deutscher Schäferhund darf bei einer solchen Großveranstaltung mit 
20.000 erwarteten Hunden nicht fehlen. 
 

Nochmals besten Dank an das gesamte Team der OG Großostheim!  

kw 
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Impressionen unserer LG-Schau 
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DER ZUCHTWART BERICHTET 

 

In Ergänzung des von Katja Wirth erstellten Berichtes zur LG-Schau in 

Großostheim möchte ich noch folgendes hinzufügen. 

 

Landesgruppenzuchtschau in Großostheim 

Für den gelungenen Bericht über die LG Zuchtschau möchte ich mich bei Katja 

bedanken. Vor allem möchte ich mich auch bei der OG Großostheim für eine 

hervorragend organisierte LG Zuchtschau recht herzlich bei Schauleiterin Inge 

Balonier und ihrem Team ebenfalls recht herzlich bedanken. 

 

 

Körungen  

Die Körungen in unserer Landesgruppen waren bisher gut besucht. Bitte 

bereiten Sie ihre Hunde dementsprechend vor. Zähne zeigen, Messen lassen, 

Hinstellen üben usw..  

 

 

Bundessiegerzuchtschau Ulm 

Für die Bundessiegerzuchtschau in Ulm wünsche ich allen Ausstellern einen in 

Topform befindlichen Hund, den entsprechenden Führer, das Quäntchen Glück 

und viel Erfolg. 

 

 

LG-Veranstaltungen 

Im Verlaufe der nächsten Wochen und Monate finden in der LG-Bayern-Nord 

eine Reihe von hochwertigen Zucht- und Leistungsveranstaltungen statt. Bitte 

honorieren die Arbeit der ausführenden Ortsgruppen durch Ihren Besuch, sei 

es als Hundeführer oder als Besucher.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Erich Bösl 

LG-Zuchtwart 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

LG-Qualifikation zum 7-Länderwettkampf und 

zur FCI- Bundesqualifikation 

 

am 02.04.2017 in der SV OG Uffenheim 

 

 

Bei optimalen Wetterbedingungen für Hundesport fand an diesem Sonntag die 

erste LG-Qualifikationsprüfung statt. Eine große Anzahl an Zuschauern aus allen 

Teilen der Landesgruppe verfolgten die Vorführungen an diesem Tag mit 

Interesse. Von den gemeldeten 17 Teams nahmen letztendlich 15 Hundeführer 

an dem Wettkampf teil. 

 

Das Gelände der OG Uffenheim bot gute Bedingungen für diese Veranstaltung. 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Als Fährtengelände stand Saatacker an der Autobahn bei Uffenheim zur 

Verfügung und so waren für alle Teilnehmer gleiche Bedingungen gegeben. 

 

Nach Einteilung von Fährtenbeauftragten Peter Dittmeier legten die Fährten 

Werner Greb, Bernd Enzenberger und Berthold Rathgeb, die der PO 

entsprachen. 

 

Herzlichen Dank für diese sicheren Arbeiten! 

 

Horst Kaim, der Leistungsrichter in Abteilung A, konnte bei vielen Teilnehmern 

die Arbeiten mit entsprechenden Ergebnissen belohnen. Ein Ausfall in der 

Fährte wurde nicht verzeichnet. 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Die Unterordnung beurteilte Gerd Beck 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Den Schutzdienst beurteilte Egon Gutknecht. 

 

Ihm zur Seite standen in Abteilung C die Schutzdiensthelfer Andreas Kreis und 

Florian Müller. Beide arbeiteten die Hunde sportlich und fair mit der nötigen 

Belastung absolut gleichmäßig. 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Die Mitglieder der OG Uffenheim hatten alle Hände voll zu tun. Für das leibliche 

Wohl war bestens gesorgt und die Mitglieder der OG machten sich noch die 

Mühe zur Vorbereitung von vegetarisch/veganen Köstlichkeiten. Noch einmal 

vielen Dank an die OG Uffenheim für die Ausrichtung dieser 

Landesgruppenveranstaltung, bei der sich alle wohl fühlen konnten! 

Sieger dieser Veranstaltung wurde Alfred Koll mit Fenris. Den zweiten Platz 

erreichte Sabine Schreiber mit Connor Ge`Cloud von der schwarzen Irma 

Beide Teams vertreten unsere Landesgruppe bei der FCI Bundesqualifikation 

am 24./25. Juni 2017 in Taucha. Drittplatzierter wurde  Andrea Iff mit Lesko von 

der Sigisliebe. 

 

Das Drittplatzierte Team würde zusammen mit den folgenden Plätzen 4 mit 

Reiner Kraus und Jac von Büren, Platz 5 mit Thomas Freiberger und Massimo 

vom Wegborn, Platz 6  mit Inge Haas und Basko von der Haugshöhe, Platz 7 mit 

Enrico Krenzer und Felix vom Wölper Löwen, Platz 8 mit Karl-Heinrich Wirth mit 

Ulla vom Wällerhorst und Platz 9 Gerhard Spachtholz und Don von der 

schwarzen Irma unsere Landesgruppe beim 7-Länderwettkampf in Eschenbach 

am 29./30.04.2017 vertreten. 
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DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 

Da jedoch Enrico Krenzer aus beruflichen Gründen am Wettbewerb in 

Eschenbach nicht teilnehmen kann wird als Ersatz Robert Burkl mit Olex von 

Gut Korten in am Wettbewerb in Eschenbach teilnehmen. 

 

 

Die Sponsoren der Landesgruppe, die Firmen Maczuck, Happy Dog und WT 

Metall waren ebenfalls mit ihren Angeboten vor Ort. 

 

Danke auch an die zahlreich erschienen Zuschauer. 

Ich bedanke mich bei allen Hundeführern, dass Sie an diesem Wettkampf als 

Team teilgenommen und sich dem Wettbewerb gestellt haben. Für diejenigen, 

die Ihr Ziel aus Gründen auch immer nicht erreicht haben, steht immer noch 

der Weg zur BSP über die Landesgruppenausscheidung in Markt Uehlfeld  am 

19./20.08 2017 offen. 

 

Den weiterqualifizierten Teams wünsche ich beim 7 – Länderwettkampf in 

Eschenbach bzw. auf der FCI – Bundesqualifikation in Taucha viel Glück und 

Erfolg. 

 
Egon Gutknecht 
1. LG Ausbildungswart LG 14 

  



Seite | 29  
 

DER 1. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 

 
 

7- Länderwettstreit 2017 in der OG Eschenbach 

 

Die Landesgruppe Bayern-Nord war in diesem Jahr der Veranstalter des                     

7-Länderwettstreites 2017.  

Bedanken möchte ich mich bei der Ortsgruppe Eschenbach, die die 

Organisation des Wettstreites übernommen hat. Die OG Eschenbach hatte 

bereits in den Jahren vorher schon Landes- und Bundesveranstaltungen 

ausgerichtet.  

Erinnern möchte ich nur an die SV Bundes FCI und der ersten und bisher 

einzigen SV Qualifikation zur WUSV- Universal WM in Österreich. 

 

Auf das Wetter hatten die Organisatoren leider keinen Einfluss. Nach Regen am 

Freitag, durchwachsenem Wetter am Samstag hatten wir am Sonntag 

Sonnenschein.  

 

Die Veranstaltung fand auf dem Gelände des SC Eschenbach statt und bot sehr 

gute Voraussetzung für das Gelingen der Veranstaltung. 

 

Als Fährtengelände dienten dichte, etwa 20 cm hohe Wiesen rund um 

Eschenbach, die etwa 3 bis 4 km vom Veranstaltungsgelände entfernt waren.  

 

Unter der Aufsicht des Fährtenbeauftragten Burkhard Köthe wurden die 

Fährten von Hans Grüner, Hans Kneidl, Reinhard Lenhart und Michael Kurz 

gelegt. Der amtierende Leistungsrichter Roland Mägerli aus der Schweiz konnte 

sich auf dieses Team verlassen und hatte ebenfalls nur lobende Worte für diese 

Arbeit.  
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Die Hundeführer als 

auch die 

Mannschaftsführer 

berichteten ebenfalls 

nur positives über die 

Fährte. Meinen Dank 

an dieses routinierte 

und erfahrene Team 

aus der Oberpfalz. 

 
 
 
 

Unter der Leitung des 1. Vorsitzenden der OG Eschenbach Manfred Kausler und 

dem Prüfungsleiter Richard Dörner war die Veranstaltung sehr gut organisiert. 

Am Freitag vor dem Wettkampf fand das Probetraining für die Hundeführer 

statt. Die für diesen Wettstreit eingeführte neue Regelung (6 Minuten Training 

für jeden Hundeführer) wurde sehr positiv von den meisten Hundeführern 

aufgenommen.  

Nach der Mannschafts-und Richter Besprechung fand wie immer der 

Probeschutz statt. Im direkten Anschluss erfolgte die Auslosung. Die 

Mannschaft von Bayern – Nord loste als sechste Mannschaft. 

Die Unterordnung bewertete Leistungsrichter Richard Hüppe aus Österreich. 

Unser 2. LG Ausbildungswart Horst Kaim stand ihm als Ablagerichter zur Seite.  

Den Schutzdienst bewertete der 1. LG Ausbildungswart der LG Württemberg 

Daniele Strazzeri. Als Helfer in Teil arbeitete Tobias Griebenow aus der LG 

Baden und Teil II Daniel Stein aus der LG Hessen-Süd. 
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Nach zwei Tagen Wettstreit schlossen unsere Teilnehmer mit folgendem 

Ergebnis ab: 

 

Platz Hundeführer Hund A B C Gesamt 

19 Inge Haas Basko von der HAUGSHÖHE 85 88 91 264 G 

21 Andrea Iff Lesko von der Sigisliebe 95 81 85 261 G 

27 Reiner Kraus Jac von Büren 88 84 81 253 G 

33 Gerhard Spachtholz Don von der schw.Irma 17 77 82 M 

30 Thomas Freiberger Massimo vom Wegborn 90 89  --- M-Abbruch in C 

 

Mit diesem Ergebnis hat sich Andrea Iff mit Lesko von der Sigisliebe zur 

Bundessiegerprüfung in Oberhausen am 22.-24. September 2017 qualifiziert. 

Herzlichen Glückwunsch. 
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Der besten Starterin der Landesgruppe Bayern-

Nord an dieser Veranstaltung Inge Haas mit Basko 

von der HAUGSHÖHE wurde noch ein besonderer 

Ehrenpreis übergeben. 

 

Da wir leider nicht in die Mannschaftswertung 

kommen konnten, schlossen wir den                             

7-Länderwettstreit 2017 als siebter in der 

Mannschaftswertung ab. 

 

Mannschaftssieger wurde die LG Württemberg mit 

1110 Punkten. 
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Mannschaftswertungen: 

Platz Land Punkte 

1 Württemberg 1110 

2 Österreich 1091 

3 Bayern-Süd 1084 

4 Schweiz 1083 

5 Baden 1079 

6 Hessen-Süd 820 

7 Bayern-Nord 778 
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Den Einzelsieger 

stellte Österreich mit 

dem Hundeführer 

Thomas Wöginger 

mit seinem Rüden 

Bordy Blendy. 

 

 

Dank an die anwesenden LG Vorstandsmitglieder und Leistungsrichter.  

Die LG Sponsoren WT-Metall, Happy-Dog und Fa. Pet`s & Friend`s waren 

wieder vor Ort und bereicherten durch Ihr Angebot die Veranstaltung. 

 

Die Veranstaltung endete mit einer, von Musikkapelle begleiteten, feierlichen 

und würdigen Siegerehrung. Den Siegern wurde die jeweilige Nationalhymne 

gespielt. 

Diese Veranstaltung ist immer wieder für  Alle  eine Reise wert, wenn man das 

harmonische Miteinander und die Kameradschaft der Hundesportler aus den 

sieben Ländern selbst vor Ort miterleben darf. 

 

Der 7- Länderwettkampf 2018 findet in der LG Bayern Süd  (OG Illertissen) statt. 

Wir freuen uns schon heute auf sehr guten, mit gewissem sportlichem Ehrgeiz 

behafteten Hundesport und der Gastfreundschaft der Landesgruppe Bayern-

Süd. 

 

Egon Gutknecht 
1. LG-Ausbildungswart 
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Bericht zur Bundes FCI 2017 vom 24.07 – 25.07.2017 

 
 

Nachdem unser Landesgruppenausbildungswart Egon Gutknecht kurzfristig 

erkrankt war, sprang ich, Thomas Beck als Mannschaftsführer ein. Mein Dank 

gilt der Vorstandschaft der Landesgruppe Bayern Nord für das 

entgegengebrachte Vertrauen, mich als Mannschaftsführer einzusetzen. 

 

Am Freitag trafen wir bei hochsommerlichen Temperaturen in Taucha bei 

Leipzig ein. Ein herrliches Stadion mit Schattenparkplatz und guten 

Auslaufmöglichkeiten für die Hunde. Ein Lob an alle eingesetzten 

Leistungsrichter, Schutzdiensthelfer, Fährtenleger und dem Ausrichter mit 

seinem Team. 

Organisatorisch eine super Veranstaltung mit angenehmen Preisen, kurze 

Wege und passendem Zeitplan. Leider betrug die Fahrstrecke in das 

Fährtengelände ca. 40 km. 

Schirme zur Ablage bei der Unterordnung standen ebenfalls bei 

hochsommerlichen Temperaturen zur Verfügung. 

Unsere beiden Teilnehmer Sabine Schreiber und Alfred Koll nutzten die 

Chancen zum Training auf dem Platz sowie im Fährtengelände – das sehr 

anspruchsvolle Elbegras. 

 
 
Bei Alfred Koll begann es 

mit der Fährte am 

Samstagmittag. Er zog das 

vorletzte Los und seine 

Fährte kreuzte 2x einen 

Wiesenweg.  

Dennoch meisterte Fenris 

diese Hürde und bekam 96 

Punkte – super.  
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Sabine begann mit Conner in der Unterordnung am Samstagnachmittag und 

legt souveräne 94 Punkte ab – mit eine der höchsten Unterordnungen. Im 

Schutz erhielt Conner 90 Punkte. 

 

Am Sonntagmorgen führte Alfred Koll seinen Fenris in der Unterordnung vor 

und erhielt 83 Punkte – hatte aber 2 dicke Patzer beim Platz aus der Bewegung 

saß der Hund -5;und bei der Schrägwand kein Rücksprung-6. Im Schutz erhielt 

Fenris 91 Punkte – somit ein Gesamtergebnis von 270 Punkten SG und die 

Fahrkarte zur Bundessiegerprüfung nach Oberhausen 2017- Herzlichen 

Glückwunsch! 

 

Sabine Schreiber musste am Sonntagmittag zur Fährte. Bei orkanartigem Wind 

und Regengüssen löste sich am Abgang Conner nicht und konnte somit leider 

nur 2 Punkte erreichen. Schade, nach dieser Punktvorlage in B und C. 
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Am Sonntagnachmittag um 16 Uhr dann die Siegerehrung mit Einmarsch aller 
Landesgruppen im Stadion. 
 
Ebenfalls ein Dank an alle Mitgereisten Fans der LG Bayern Nord. 
 
 

 
 
 
Mannschaftsführer Thomas Beck 
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Anmeldung eines Hundes zur Landesgruppenausscheidungsprüfung  in Markt-
Uehlfeld vom  18. bis 20. August 2017 

Meldeschein (Poststempel) nebst Bild von Hund oder Hundeführer bis zum  31.07.2017  an den 1. LG 

AW Egon Gutknecht, Grautalstr. 11, 97737 Gemünden am Main, Mail: egon@gutknecht-am-main.de 

 

  Rüde  Hündin belegt  nein  ja, am       

  geworfen  nein  ja, am       

Name des Hundes:       

SZ-Nr./Reg.-Nr.:       

Chip/Tätowier-Nr.:       Ausbildungskennz.:       

angekört:  ja  nein Wurftag.:       

Vater:       SZ-Nummer.       

Mutter:       SZ-Nummer.       

Züchter/in:       

Anschrift:       

Eigentümer/in:       Mitgliedsnummer:       

Anschrift:       

  Ich bin in keiner weiteren kynologischen Vereinigung Mitglied. 

 Wenn ja, in welcher:   

Hundeführer/in       Mitgliedsnr:       

Anschrift       Ortsgruppe:       

E-Mail       Handy/Telefon:       

  Ich bin in keiner weiteren kynologischen Vereinigung Mitglied. 

 Wenn ja, in welcher:   
 

Welche Qualifikationen hat der angemeldete Hund bisher abgelegt? 

Datum Ort Prüfungsrichter/in Prüfungsart Punktzahl Bewertung 

                                    

                                    

 
Für den gemeldeten Hund besteht eine Tierhalterhaftplichtversicherung  und eine gültige Tollwutimpfung. Die Teilnahme erfolgt auf 
eigenes Risiko. 
 

Mit Abgabe des Meldescheins erklären wir uns damit einverstanden, dass die hier aufgeführten persönlichen Daten im Rahmen der 
Prüfung verwendet, als auch die Ergebnisse veröffentlicht werden. 
 

Ich/Wir bin/sind einverstanden, dass im Zusammenhang mit der im Meldeschein benannten Veranstaltung Fotos von mir bzw. 
meines/unseres Kindes veröffentlicht werden dürfen. Das Einverständnis bezieht sich auf Veröffentlichung in der SV-Zeitung, auf den 
Internetseiten des SV sowie in sonstigen Publikationen des SV. 
 

Den Teilnehmern ist selbstverständlich bekannt, dass auch vor, während und nach der Veranstaltung die Hunde tierschutzgerecht gehalten 
und behandelt werden, was auch die Vorbereitung auf die Veranstaltung ohne jeglichen Zwang oder sonstige tierschutzwidrigen 
Einwirkungen auf den Hund umfasst. 
 

Bei Zuwiderhandlungen durch Teilnehmer der Veranstaltung und/oder Dritte erfolgt der sofortige Ausschluss des betroffenen Hundes von 
der Veranstaltung und die Einleitung eines vereinsinternen Verfahrens gegen das handelnde Mitglied. 
 

Mit dem Absenden der Meldung und meiner Unterschrift bestätige ich, dass keine der aufgeführten Personen 
(Halter/Eigentümer/Miteigentümer) in einem rassegleichen deutschen Konkurrenz-Zucht-Verein oder einer deutschen kynologischen 
Vereinigung, die weder dem VDH oder der FCI angehört, Mitglied ist. 
Die in der Anmeldung gemachten Angaben entsprechen der Wahrheit. 
Durch die Abgabe des Meldeformulars erkenne ich die allgemeingültige Prüfungsordnung sowie das Richterurteil an. 

                                                                                                         

Datum, Unterschrift Hundeführer/in  Datum, Unterschrift Eigentümer/in 
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Anmeldung eines Hundes zur Landesgruppenfährtenhundeprüfung  
in Hagelstadt-Höhenberg vom  14. bis 15. Oktober 2017 

 

Meldeschein (Poststempel) bis zum  25.09.2017  an den 2. LG AW Horst Kaim, Eisenweg 06, 96332 

Pressig auch per Mail an: horstkaim@t-online.de 
 

  Rüde  Hündin belegt  nein  ja, am       

  geworfen  nein  ja, am       

Name des Hundes:       

SZ-Nr./Reg.-Nr.:       

Chip/Tätowier-Nr.:       Ausbildungskennz.:       

angekört:  ja  nein Wurftag.:       

Vater:       SZ-Nummer.       

Mutter:       SZ-Nummer.       

Züchter/in:       

Anschrift:       

Eigentümer/in:       Mitgliedsnummer:       

Anschrift:       

  Ich bin in keiner weiteren kynologischen Vereinigung Mitglied. 

 Wenn ja, in welcher:   

Hundeführer/in:            Mitgliedsnr:       

Anschrift:       Ortsgruppe:       

E-Mail:       Handy/Telefon:       

  Ich bin in keiner weiteren kynologischen Vereinigung Mitglied. 

 Wenn ja, in welcher:   
 

Qualifikationen FH 1                (Prüfung am 14. oder 15. Okt. 2017) 

Datum Ort Prüfungsrichter/in Prüfungsart Punktzahl Bewertung 
                                    

                                    

und/ oder FH 2                         (Prüfung am 14. Okt. 2017) 
                                    

                                    

 
Für den gemeldeten Hund besteht eine  Tierhalterhaftplichtversicherung  und eine gültige Tollwutimpfung. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. 
 

Mit Abgabe des Meldescheins erklären wir uns damit einverstanden, dass die hier aufgeführten persönlichen Daten im Rahmen der Prüfung verwendet, als 
auch die Ergebnisse veröffentlicht werden. Die Abgabe der Meldung verpflichtet zur Zahlung der Startgebühr. 
 

Ich/Wir bin/sind einverstanden, dass im Zusammenhang mit der im Meldeschein benannten Veranstaltung Fotos von mir bzw. meines/unseres Kindes 
veröffentlicht werden dürfen. Das Einverständnis bezieht sich auf Veröffentlichung in der SV-Zeitung, auf den Internetseiten des SV sowie in sonstigen 
Publikationen des SV. 
 

Den Teilnehmern ist selbstverständlich bekannt, dass auch vor, während und nach der Veranstaltung die Hunde tierschutzgerecht gehalten und behandelt 
werden, was auch die Vorbereitung auf die Veranstaltung ohne jeglichen Zwang oder sonstige tierschutzwidrigen Einwirkungen auf den Hund umfasst. 
 

Bei Zuwiderhandlungen durch Teilnehmer der Veranstaltung und/oder Dritte erfolgt der sofortige Ausschluss des betroffenen Hundes von der Veranstaltung 

und die Einleitung eines vereinsinternen Verfahrens gegen das handelnde Mitglied. 
 

Mit dem Absenden der Meldung und meiner Unterschrift bestätige ich, dass keine der aufgeführten Personen (Halter/Eigentümer/Miteigentümer) in einem 
rassegleichen deutschen Konkurrenz-Zucht-Verein oder einer deutschen kynologischen Vereinigung, die weder dem VDH oder der FCI angehört, Mitglied ist. 
Die in der Anmeldung gemachten Angaben entsprechen der Wahrheit. 

Durch die Abgabe des Meldeformulars erkenne ich die allgemeingültige Prüfungsordnung sowie das Richterurteil an. 

                                                                                                      

Datum, Unterschrift Hundeführer/in  Datum, Unterschrift Eigentümer/in 
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Werte Sportfreunde, 

für die Übungsleiterlizenzen neu und Verlängerungen in Zucht, Ausbildung , 

Rettungshund und aus dem Sportbereich haben sich im Vorfeld 81 Personen 

schriftlich angemeldet. Weitere Mitglieder haben zwischenzeitlich für 

Verlängerungen nachgemeldet. An dieser Stelle besten Dank an meine beiden 

Referenten Erich Bösl und Klaus Dworschak. 

Von mir wurden bisher73 Verlängerungen und neue Lizenzen für Ausbildung an 

die HG gemeldet. Weiterhin liegen mir Bescheinigungen über absolvierte 

Praxislehrgänge vor. Leider wurden hierfür keine offiziellen Anmeldungen 

vorgelegt. Bei Einigen konnte ich über angegeben Kontaktdaten die 

erforderliche Anmeldung nachfordern. Andere weisen diese Daten nicht auf. 

Da steht oft nur der Name des/der Teilnehmers/in die mir persönlich nicht 

bekannt sind. Es befinden sich auch keine Angaben über eine OG-

Zugehörigkeit auf der Bestätigung. Diese Teilnehmer müssen sich bei mir 

melden, damit ich an die Daten komme.  

Erfolgt diese Meldung nicht, kann ich auch nichts an die HG melden. Diejenigen 

die alle Unterlagen vorgelegt haben und ihre Lizenz noch nicht erhalten haben, 

mögen mich ebenfalls ansprechen. Nur dann kann ich diese Fälle mit der HG 

abklären.  

Drei Personen stehen für den Praxisteil in Sachen Rettungshunde in den 

Startlöchern. In bewährter Weise wird Edith Mühlhans diesen Aufgabe in 

eigener Regie übernehmen. Auch an sie ein herzliches Dankeschön. 

 

Weiterhin möchte ich noch auf das LG-Leistungshüten in Obernau hinweisen. 

Nähere Infos können aus der Einladung der ausrichtenden OG entnommen 

werden. Bitte den Termin vormerken und unseren Schäfern einen Besuch 

abstatten. Auch die OG Obernau, die sich sicher wieder viel Arbeit und Mühe 

gegeben hat, wird sich über jeden Zuschauer freuen.  

Die Einladung der OG Obernau findet ihr im Anschluss an diesen Bericht. 

Wir sehen uns 

Horst Kaim 



Seite | 44  
 

DER 2. AUSBILDUNGSWART BERICHTET 
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DIE SPORTWARTIN BERICHTET 

 
Liebe Hundesportfreunde und -freundinnen, 
 
am 25.03.2017 fand in der OG Lohr am Main ein Seminar zur Erlangung des 
Trainerscheins Agility statt und alle 6 Teilnehmer konnten mit Erfolg 
abschließen. Hier geht mein Dank für die Unterstützung an Angelika 
Nattkemper, die leider an diesem Tag nicht anwesend sein konnte, sowie an 
die ausrichtende OG Lohr. Die es uns ermöglichte diesen Termin recht 
kurzfristig durchführen zu können.  
 
Das Konzept zur Erlangung des Agility-Trainerscheins wurde überarbeitet und 
wird künftig, bei Bedarf, in einer 2 Tages-Veranstaltung durchgeführt.  
Interessierte Ortsgruppen dürfen sich gerne bei mir melden. 
 
Am Tag darauf (26.03.2017) fand in der OG Parsberg eine 2 Tagesveranstaltung 
zur Erlangung des Trainerscheins Rally Obedience statt. Diese stand unter der 
Leitung von RO Richterin Angelika Just (DVG) und war sehr gut besucht. Da 
unsere LG mit Karin Priehäußer eine Richteranwärterin für RO hat, und Karin 
diese demnächst abschließen wird, wurde sie von Angelika Just eingewiesen in 
die Abläufe dieser Veranstaltung um künftig diese selbst abhalten zu können. 
Das würde den Kostenaufwand für die Teilnehmer unserer LG auch erheblich 
senken. Ist es doch im VDH Pflicht, dass diese Trainerseminare zwingend von 
RO Richtern abzuhalten sind. Sonntags nahm ich dann den teilnehmenden 
Personen die schriftliche Prüfung ab. Auch waren 3 Gäste aus anderen LG´s 
anwesend, die ebenfalls die Prüfung ablegten.  
Im SV sind wir in der LG 14 Spitzenreiter was RO betrifft. Wir haben den 
größten Anteil an aktiven Hundesportlern sowie an RO-Trainern. Auch gehören 
wir mit unserer RO-Richteranwärterin zu den 2 Landesgruppen-Vorreitern in 
Sachen Wertungsrichter im SV.  
 
Durch die aktive Ortsgruppe Teublitz wurden im Frühjahr einige 
Veranstaltungen in verschiedenen Ortgruppen unserer LG unternommen.  
Hier der dazugehörende Bericht von Stefan Pretzl. 
 
Landesgruppe rollt Rally Obedience aus 
 
Seit der erfolgreichen Einführung von Rally Obedience (RO) in unseren SV hat 
sich einiges getan. 
 



Seite | 47  
 

DIE SPORTWARTIN BERICHTET 

 
 

In unterschiedlichen Ortsgruppen hat RO als zusätzliches Standbein und als 
richtiger Mitgliedermagnet den gewünschten Erfolg gebracht. Dazu wurden 
Seitens der LG 14 einige Unternehmungen gestartet und zum Teil auch 
erfolgreich umgesetzt. Seminare und Infoveranstaltungen wurden und werden 
am laufenden Band durchgeführt, um diese neue und für unseren SV so 
wichtige, zusätzliche „Sparte“ weiter zu verbreiten. 
 
Im Februar besuchte die Ortsgruppe Teublitz die Ortsgruppe Bindlach zu einer 
Infoveranstaltung/RO Vorstellung. Die IPO Ortsgruppe Bindlach und einige 
umliegenden OGen und Vereine zeigten großes Interesse. Den Anfang machte 
Stefan Pretzl, mit einer Präsentation über RO und der Bedeutung dieser neuen 
Sportart für die OG Teublitz und darüber was auch jede andere OG damit 
erreichen kann. Danach übernahm Norbert Zölfl das Wort, erklärte kurz die 
wichtigsten Regeln von RO aus dem Regelwerk. Dann ging es auch schon an die 
frische Luft.  Dort baute Norbert einen Parcours der Leistungsklasse 2 auf, um 
den Teilnehmern zu zeigen welche Ausbildungssteigerung zwischen den 
einzelnen Klassen vorhanden ist. Das wurde von Birgit Pretzl, Heidi Reber-Zölfl 
und Norbert Zölfl, mit ihren Hunden vorgeführt und erklärt. Sie haben alle den 
Leistungsstand der Klasse 2 und 3 mit ihren Hunden auf Turnieren erfolgreich 
erfüllt. Nach einer kurzen Pause wurde dann ein Parcours der Leistungsklasse 
Beginner (Anfänger) aufgebaut. Dieser wurde dann von Birgit, Heidi und Stefan 
gezeigt. Danach durfte jeder Teilnehmer selbst mit seinem Hund unter der 
Anleitung von Norbert mal Testen, wie leicht oder schwer RO den so ist. Es war 
großes Interesse vorhanden und so haben auch viele mit Ihren Hunden mal 
ihren ersten Beginner Parcours durchlaufen. Jeder der Teilnehmer war 
Überrascht, dass es von außen leichter aussah, als es selbst auszuführen war. 
Den Teilnehmern hat es aber viel Spaß gemacht und die einheitliche Stimmung 
danach sagte aus, dass es ein neues Standbein für ihre OG werden kann.  
 
In der Ortsgruppe Coburg-Lautergrund fand am 25.2.2017 ein Rally Obedience 
Trainingstag statt. Norbert Zölfl konnte vielen Interessierten, auch aus 
benachbarten Ortsgruppen (z.B. Rödental Einberg) wichtige Informationen zur 
neuen Prüfungsordnung geben die seit 2017 gültig ist.  Das Hauptanliegen an 
diesem Trainingstag war auf die Klassen Beginner und Senioren gerichtet, auf 
Wunsch der Veranstalter. Es war ein sehr schöner, anstrengender und 
informationsreicher Tag.  
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Beginn war um 8:30 Uhr mit etwas Theorie und Erklärungen zur neuen PO. 
Norbert Zölfl der an diesem Tag als Seminarleiter tätig war, ging nach der 
Theorie sofort zum Praktischen Teil über, wo er alle Schilder der Klassen 
Beginner und Senioren aufbaute. Er hat diesen in Richtungsänderungen, 
Figuren und Stationäre Übungen unterteilt. Norbert ging zuerst die kompletten 
Beginner Schilder mit den Teilnehmern durch und erklärte, was diese bedeuten 
und wie diese ausgeführt werden.  Anschließend waren die Senior Schilder an 
der Reihe. Heidi Reber-Zölfl von der OG Teublitz, die auch mit von der Partie 
war, führte die schwierigsten Schilder mit ihren Hund Wallace vor. Dann wurde 
die Theorie von den Teilnehmern mit ihren Hunden in die Praxis umgesetzt. 
Zum großen Teil als Einzelübungen und unter Anleitung von Norbert. Als alle 
Teams den Praktischen Teil erfolgreich hinter sich hatten, gab es eine kurze 
Pause um das erlernte zu verarbeiten. In der Zwischenzeit wurde von Norbert 
je ein Beginner und Senior Parcours aufgebaut um das erlernte zu vertiefen. 
Gut gestärkt begann der zweite Teil des Tages um die aufgebauten Parcours ab 
zu arbeiten. Die gestellten Aufgaben wurden von allen Teilnehmern sehr gut 
und schnell umgesetzt. Zwischenzeitlich tauchten natürlich immer wieder die 
verschiedensten Fragen auf, die von Heidi und Norbert selbstverständlich 
beantwortet wurden. So gegen17:30 Uhr war der Trainingstag erfolgreich 
beendet und die Teilnehmer gingen alle zufrieden und mit viel Input zum 
Verarbeiten vom Platz.   
 
Am 17.04.2017 fand schließlich in der OG Neudrossenfeld ein Aufbau Seminar 
für RO Senior und RO 1 statt. Dieses Intensivseminar war auf 10 Teilnehmer 
begrenzt, so dass vor allem die Änderungen seit 2017 gründlich besprochen 
und trainiert werden konnten. Als Seminarleiter war wieder Norbert Zölfl von 
der OG Teublitz tätig. Da die meisten Teilnehmer schon Erfahrung mit RO 
hatten, konnte Norbert gleich voll loslegen.  Nach kurzer theoretischer 
Einführung über die Neuerrungen der PO und der Schilder, ging es auch schon 
auf den Platz. Es wurde mit Schilderkunde begonnen, deren Ausführung erklärt 
und gleich in die Praxis umgesetzt. Es war ein typischer April Tag der alles 
aufbot, über Sonne, Regen, ein bisschen Schnee und Graupel.  Aber die 
Teilnehmer waren mit voller Begeisterung dabei und haben sehr gut 
mitgearbeitet. Nachdem die Schilder fertig besprochen waren, war es auch 
schon wieder Zeit für die Mittagspause. Nach einer guten Stärkung ging es 
dann weiter mit Parcours der Klasse 1 und Senior. Es wurde sehr ins Detail 
gegangen, erklärt und ausgeführt.   
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Alle waren immer noch mit voller Begeisterung, trotz der Wetterkapriolen, 
dabei. Zum Schluss waren alle Teilnehmer gut versorgt mit Infos aus diesen 
Klassen.  Aber eigentlich war der Tag zu kurz, als dass man alles hätte 
ansprechen und üben können. Deswegen wurde auch die Frage gestellt, wann 
Norbert mal wiederkommt. Aber erst mal hatten ja alle Teilnehmer genug zum 
Üben und Trainieren.  
Durch die ständige Nachfrage zur Trainerausbildung wird es auch hier sicherlich 
wieder Angebote geben, die dann auf der Homepage veröffentlicht werden. 
 

 
An dieser Stelle möchte ich mich recht Herzlich bei Stefan, Norbert und dem 
ganzen RO-Team der OG Teublitz für Ihre Mühe und das Voranbringen von RO 
bedanken.  
 
 
Die Bundesliga hat einen neuen Austragungsmodus bekommen und findet nun 
an 2 Wochenenden im Jahr statt. Aus unserer LG kämpfen 2 Mannschaften in 
der Gruppe Süd um den Einzug ins Play-off-Finale. 
Die ersten beiden Spieltage fanden am 10. und 11.06.2017 in der OG Sennfeld 
statt. Hier konnte sich die OG Coburg mit 1046 Punkten einen 7.Platz und die  
OG Teublitz mit 985 Punkten einen 10.Platz erkämpfen.  
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Am zweiten BL-Wochenende am 09. und 10.09.2017 in der OG Ingolstadt-
Mailing heißt es noch einmal kräftig Punkte sammeln. Für den Einzug ins Finale 
sind mindestens 2000 Punkte gefordert.  
 
Nachdem es letztes Jahr in unserer LG mit einer Regionalliga nicht klappte, 
konnten wir dieses Jahr wieder eine noch kleine Liga auf die Beine stellen.  
Die Termine für die weiteren RL-Spieltage sind wie folgt:  
 
15.07.2017 OG Amberg-Gailoh Ri. Sabine Janku 
19.08.2017 OG Parsberg Ri. Oliver Gustke 
 
Das erste RL-Turnier fand am 01.07.2017 in der OG Waffenbrunn statt.  
5 Mannschaften haben sich für dieses Jahr zur RL gemeldet. Gerichtet wurde 
dieses Turnier von Sabine Janku. 
 
Es wurden folgende Punkte erreicht: 
 

Platz 1 OG Burglengenfeld  552 Punkte 
Platz 2 OG Teublitz  508 Punkte 
Platz 3 OG Amberg Gailoh 434 Punkte 
Platz 4 OG Weiden  327 Punkte 
Platz 5 OG Hofstetten  272 Punkte 
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Der Qualifikationsmodus für die Bundessiegerprüfung wurde etwas 
abgeändert, da künftig die Mannschaft unserer LG am Landesgruppenturnier 
vorgestellt werden soll. Der Austragungsmodus wurde per Verteiler an alle 
Ortsgruppen verschickt und ist auch auf der LG-Homepage hinterlegt. 
 
Das LG-Turnier mit Sichtungslauf zur BSP fand am 02.07.2017 in der OG 
Waffenbrunn statt.  
Da es diesmal eine höhere Anzahl an Startberechtigten Teams gab, als unser 
Kontingent zulässt, musste die Rangliste entscheiden. Dazu mussten die 
Teilnehmer 3 frei wählbare Turniere vorab bei mir einreichen. Die daraus 
erstellte vorläufige Rangliste wurde mit den Ergebnissen des LG-Turniers 
addiert.  
10 Teilnehmer mit deutschen Schäferhunden aus unserer LG reichten im 
Vorfeld Ihre erlaufenen Punkte bei mir ein. 2 weitere Teams, die keine Punkte 
bei mir abgaben, durften aber dennoch am Sichtungslauf teilnehmen.  
Somit stellten sich dieses Jahr 11 Hundeführer mit 12 Deutschen 
Schäferhunden den Parcours von Richterin Inge Haas.  
 
Am Ende des spannenden Tages mit einer Landesmeisterschaft 
entsprechenden Parcours ergab sich folgende Rangliste: 
 

1. Birgit Pretzl mit Sally vom Sulzachgrund 

2. Carmen Meier mit Kora zum Falschen Fürsten. 

3. Michaela Englbrecht mit Apia von den Regensburger Donauauen 

4. Tanja Völkert mit Follow Fee vom Halley´schen Komet 

5. Sabine Janku mit Eloa von casa arado 

6. Ivonne Lukas mit Cole vom Salztalblick 

7. Kristina Lenz mit Jockl von der Glacis 

8. Jürgen Meier mit Jule zum Falschen Fürsten 

9. Stefan Pretzl mit Action von der grauen Magie 

10.Michaela Englbrecht mit Nudel von der Donnerbrücke 

11.Günther Schenke mit Yellina von der Wernburg 

12.Michael Schiffmann mit Enya 
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Die ersten 7 Plätze vertreten unsere LG auf der BSP 2017 in Oberhausen. Als 
Mannschaftsführer dabei ist Jürgen Meier. 
 
 

 
Erfreulich ist die Teilnahme von 12 Deutschen Schäferhunden durch die das 
Landesgruppenturnier und der Sichtungslauf an Spannung gewann.  
Diese Anzahl ist sicher noch Steigerungsfähig, da bereits einige 
Nachwuchshunde in den Startlöchern stehen.  
 
Vielen Dank an die OG Waffenbrunn, die für jeden der 12 Teilnehmer einen 
kleinen Sonderpreis bereit hielt. 
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Beim Landesgruppenturnier wird auch immer der Landesgruppensieger 
ermittelt. 
In diesem Jahr konnten sich folgende Sportler platzieren:  
 

Bester Starter in A1: Julia Kraus mit Ben (Jugendlich) 
Bester Starter in A2: Rudolf Schöpf mit Wicky 
Bester Starter in A3  
und damit Landesmeister: Birgit Pretzl mit Sally vom Sulzachgrund 
Bester DSH: Birgit Pretzl mit Sally vom Sulzachgrund 
 

Die jugendliche Julia Kraus 
konnte mit ihrem Ben 
(Australian Shepherd) sich 
nicht nur den Titel als Bester 
A1 Starter sichern, sondern 
bekam an diesem Tag auch 
noch den Pokal für den besten 
andersrassigen Hund, den 
Pokal für die jüngste 
Teilnehmerin und setzte noch 
einen Punkt obendrauf, da sie 
sich auch noch den 
Gesamtsieg des Tages sichern 
konnte.  
 

Herzlichen Glückwunsch zu dieser Top-Leistung. 
 

Vielen Dank an die OG Waffenbrunn für die Austragung dieser Veranstaltung. 
 

Für die Austragung des LG-Turnieres 2018 liegt uns noch keine Bewerbung vor. 
Sollten Sie an dieser Veranstaltung Interesse haben, aber nicht über die 
notwendigen regelkonformen Geräte verfügen, können Sie mich gerne 
ansprechen und wir werden eine Lösung finden.  
 

Ich wünsche allen weiterhin viel Spaß und Erfolg mit Ihren Hunden und 
verbleibe 
 

Mit sportlichen Grüßen 
 

Sabine Janku   
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Liebe Jugendliche und Junioren, 
liebe Jugendwartinnen, Jugendwarte und Eltern,  
liebe Leserinnen und Leser des LG-Reports, 

 
die diesjährige Landesgruppen-Jugendwartetagung fand am 12.02.2017 bei der 
Ortsgruppe Uffenheim statt und bildete den Auftakt der „Jugendtermine“ im 
Sportjahr 2017. Aus organisatorischen Gründen war die Landesgruppe 
gezwungen, hier kurzfristig den Tagungsort zu wechseln. Ein herzlicher Dank 
gebührt der Uffenheim mit ihrem Vorsitzenden Werner Holzmann, die sich 
kurzfristig bereit erklärt hatte, die Tagung durchzuführen, an der auch unser 
LG-Vorsitzender Klaus Dworschak und LG-Ausbildungswart Egon Gutknecht 
teilgenommen haben. 
Bedauerlich fand ich persönlich den Umstand, dass von 75 gewählten OG-
Jugendwarten aus 150 Ortsgruppen in der Landesgruppe Bayern-Nord nur 
knapp ein Viertel (18) den Weg zur LG-Fachwartetagung gefunden haben, gilt 
es doch, hier die Planungen für das Jahr zu besprechen, Termine abzustimmen 
und vor allem gemeinsam die Themen, die uns in der Jugendarbeit 
beschäftigen, zu diskutieren und Schwerpunkte zu setzen. Im kommenden Jahr 
werden wir mit der Jugendwarttagung bei der OG Schwandorf zu Gast sein – 
ich würde mich freuen, wenn hier die Besucherzahlen wieder etwas zunehmen 
würden. Nicht unerwähnt lassen möchte ich, dass jedoch einige Jugendliche 
und Junioren an der Tagung teilgenommen haben und hierfür teils extra mit 
ihren Eltern angereist sind! 
 
Nachdem im vergangenen Jahr in Uffenheim erfolgreich ein „Neustart“ des LG-
Jugendzeltlagers geglückt ist, haben sich die Jugendwarte auf der 
Jugendwarttagung dafür ausgesprochen, auch im Jahr 2017 wieder ein 
Zeltlager durchzuführen. Die OG Mainaschaff, Regierungsbezirk Unterfranken, 
hat sich dankenswerter Weise bereit erklärt, das LG-Jugendzeltlager 2017 
auszurichten. Auch in diesem Jahr soll insbesondere das gegenseitige 
Kennenlernen unserer Jugendlichen und Junioren, gemeinsame 
Unternehmungen und der Spaß in der Gruppe an diesem Wochenende im 
Vordergrund stehen, aber auch die Hundeausbildung auseichend 
Berücksichtigung finden. Die OG Mainaschaff hat sich hier bereits ein tolles 
Programm überlegt!  Das LG-Jugend- und Juniorenzeltlager findet vom 
28.07.2017 – 30.07.2017 auf dem Vereinsgelände der OG Mainaschaff statt. 
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Die Ausschreibung ist allen Ortsgruppen der LG 14 über den E-Mail-Verteiler 
zugegangen und steht auch auf der Homepage der Landesgruppe zum 
Download zur Verfügung. Die OG Mainaschaff und die LG Bayern-Nord freuen 
sich auf Euern zahlreichen Besuch. Natürlich sind auch Jugendliche ohne Hunde 
jederzeit herzlich willkommen!  
Während wir im Bereich der „Senioren“ den "Großveranstaltungen" auf 
Landesgruppen- und Bundesebene noch entgegen sehen, haben unsere 
Jugendlichen und Junioren sich bereits auf der LG-Jugend und 
Juniorenmeisterschaft am 22. und 23.04.2017 in der OG Aischgrund sowie auf 
der Deutschen Jugend- und Juniorenmeisterschaft des SV am 
Pfingstwochenende (03.-05.06.2017), die nach 2016 auch in diesem Jahr erneut 
in Philippsthal in der LG Hessen-Nord ausgetragen wurde, hervorragend 
präsentiert und tolle Ergebnisse erzielen können. 

 
Rückblick auf die Jugend- und Juniorenveranstaltungen 2017 
 
Die Jugend- und Juniorenmeisterschaft der Landesgruppe Bayern-Nord wurde 
2017 in der OG Höchstadt ausgetragen und fand am 22. Und 23.04.2017 statt. 
Leider zeigte sich das Wetter am Wochenende der LGJJ nicht gerade von seiner 
besten Seite und so mussten Teilnehmer und Zuschauer einigen teils heftigen 
Regen- und Graupelschauern und ungemütlichen Temperaturen trotzen. 
 
Die OG Höchstadt mit ihrem Team gesamten Team um den Vorsitzenden 
Ronald Felber und die Prüfungs- und Gesamtleiterin Lydia Störzer hatte die 
Veranstaltung hervorragend vorbereitet und durchgeführt. Die Jugendlichen 
und Junioren erwartete eine toll organisierte Veranstaltung, die mit viel Liebe 
zum Detail vorbereitet war und für unsere Jugendlichen tolle und wertvolle 
Sachpreise bereit hielt.  
HERZLICHEN DANK an das gesamte Team für Euern tollen Einsatz für die Jugend 
sowie den Sponsoren für die Bereitstellung der Preise! 
 
Am Samstag standen Leistung und Agility auf dem Programm der LGJJ.  
Im Leistungsbereich gingen vier Juniorinnen an den Start – im Jugendbereich 
konnten wir in der Leistung leider keinen Starter verzeichnen - und stellten sich 
der Beurteilung durch den amtierenden Leistungsrichter Gerd Beck, bei dem 
ich mich an dieser Stelle nochmals sehr herzlich für seine absolut faire 
Richtweise im Sinne unserer Jugend bedanken möchte. 
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Da neben einer IPO und zwei FH-Prüfungen eine BgH-Prüfung gemeldet war, 
konnte aus den Reihen der Jugend die erforderliche Mindestzahl von vier 
„vollwertigen“ Prüfungen zur Durchführung der LGJJ nicht erreicht werden.  
Ich möchte mich deshalb auch herzlich bei Sportfreundin Sylvia Prager aus der 
OG Baiersdorf bedanken, die sich kurzfristig bereit erklärte, mit ihrem Tayo von 
T-Kö eine FH2 an der LGJJ abzulegen und so die Durchführung der 
Leistungsveranstaltung  für die Jugend ermöglichte! 
 
 
Weiterhin gilt mein Dank unserem 
Ehrenrichter Peter Dittmeier für seinen 
erneuten Einsatz als Fährtenleger im IPO- 
und FH-Bereich sowie den beiden 
eingesetzten Schutzdiensthelfern – unserem 
LG-Lehrhelfer Marco Greim und Erich 
Siegwart aus der OG Aischgrund – für deren 
sportlich-faire, gleichmäßige Arbeit. 
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Den Tagessieg im IPO Bereich – 
und damit den Titel der 
nordbayerischen Junioren-
meisterin IPO – sicherte sich, 
wie schon im vergangenen 
Jahr, Ann-Kathrin Zuber aus der 
OG Mainaschaff mit Eyk vom 
Stockstädter Zollhaus in der 
Prüfungsstufe IPO 3 mit 250 
Punkten und der Gesamtnote 
"gut".  
 
      
 

 
Das Team hatte sich somit die Qualifikation zur Deutschen Jugend- und 
Juniorenmeisterschaft 2017 in Philippstahl gesichert und unsere Landesgruppe 
auch dort sehr gut vertreten. 
Leider konnten wir auch 2017 das 
erforderliche Kontingent von (nur) 2 Startern 
für die Mannschaftswertung zur DJJM nicht 
erreichen, so dass eine Platzierung in der 
Mannschaftswertung für die LG bereits im 
Vorfeld ausgeschlossen war. 
 
In der Prüfungsstufe FH 1 konnten beide 
Teilnehmerinnen mit ihren Hunden ein 
„vorzüglich“ erreichen.  
Eva Grabensteiner aus der OG Hofstetten 
hat mit ihrer Asta 96 Punkte erreicht und 
sich die „Quali“ zur Landesgruppen-
Fährtenhundprüfung am 14./15.10.2017 in 
Hagelstadt-Höhenberg gesichert. Auch 
hierzu nochmals herzlichen Glückwunsch 
und bereits an dieser Stelle viel Erfolg! 
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Die Ergebnisse des Leistungsbereichs 2017 im Überblick: 
 
Hundeführer Hund Stufe A B C Gesamt 

Pfeiffer, Corinna Benji BgH1 - 85 - 85 

Zuber, Ann-Kathrin Eyk vom Stockstädter Zollhaus IPO 3 81 88 81 250 

Grabensteiner, Eva Asta FH 1 96 - - 96 

Etzler, Andrea Lucy von den Lausbuben FH 1 97 - - 97 

       

Prager, Sylvia (Sen) Tayo von T-Kö FH 2 84 - - 84 

 

Da drei der vier angetretenen Teilnehmerinnen im Leistungsbereich im 
kommenden Jahr aus „Altersgründen“ nicht mehr an der LGJJ startberechtigt 
sind, ist hier dringender Handlungsbedarf geboten, wenn wir auch zukünftig 
diese Jugendveranstaltung in der Landesgruppe erhalten möchten! 
 

Nachdem die Sparte Agility im Jahr 2016 leider mangels ausreichender 
Meldezahlen ausfallen musste, war es umso erfreulicher, dass in diesem Jahr 
wieder ein LG-Jugend- und Juniorenturnier im Rahmen der LGJJM stattfinden 
konnte. Eingebunden zwischen die Vorführungen in den Abteilungen B und C 
der Leistungsstarter fand dieses Agility-Turnier statt und war eine sehenswerte 
sportliche Leistung und wieder eine absolute Bereicherung der LGJJ 2017! 
Herzlichen Dank an dieser Stelle an die amtierende Richterin Inge Haas, die 
dynamische, schnelle, aber jederzeit faire Parcours geplant hat und unsere 
Jugendlichen mit großem Sachverstand und stets sportlich-fair beurteilt hat!  
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Eine besondere Herausforderung stellt in jedem Jahr die Bereitstellung der 
Agility-Geräte dar, da nur eine Minderheit der Ortsgruppen über einen 
Parcours verfügen und die Landesgruppe bereits seit vielen Jahren nicht mehr 
im Besitz eines eigenen Parcours ist. 
Besonders danken möchte ich deshalb an dieser Stelle unserer 
Sportbeauftragten Sabine Janku, die sich maßgeblich für die Bereitstellung 
eines Parcours mit eingebracht hat und den Ortsgruppen Teublitz und 
Hofstetten, die sich bereit erklärt haben, Parcoursteile und Zeitmessanlage 
bereit zu stellen und diese zur Veranstaltung gleich mitzubringen und mit ihren 
Helfern – samt der teilnehmenden Jugendlichen und Junioren (!) – beim Auf- 
Ab- und Umbau tatkräftig mit angepackt haben. DANKE!  
Ein weiterer herzlicher Dank auch an die Firma WT-Metall, unseren LG-Sponsor, 
die uns ebenfalls Teile des Parcours zur Verfügung gestellt hat. 
Nicht unerwähnt lassen möchte ich auch Birgit und Stefan Pretzl, die den 
Zuschauern nicht nur einführende und erklärende Worte zum Agilty gegeben 
haben und das Turnier in launiger Weise kommentiert haben, sondern auch die 
gesamte Auswertung des Agilityturniers übernommen haben. 
Ohne die tatkräftige Unterstützung von verschiedenen Seiten, wäre dieses 
Turnier nicht durchführbar gewesen. Für mich ein gutes Zeichen, dass wir mit 
Zusammenarbeit und gegenseitiger Unterstützung etwas erreichen können – 
HERZLICHEN DANK an ALLE Helfer! 
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Die Ergebnisse des Agilityturniers 2017 im Überblick: 
 

Ergebnisse A 1 – A 3: 
Hundeführer Hund Klasse Jug / Jun Rang 

Kraus, Julia Ben A1 Large Jun 1 

     

Rißmann, Selma Lilly A1 Large Jug 1 

     

Emperhoff, Valentin Sally A3 Large Jug 1 

     

Römer, Philipp Fea A3 Small Jun Dis 

     

Kollmann, Mira Luna A2 Large Jun Dis 

     

Nugis, Nicole Bonnie A2 Small Jug Dis 

     

Nugis, Nicole Jaska A1 Small Jug Dis 

 

Rangliste JJM A-Lauf: 
Hundeführer Hund Klasse Jug / Jun Rang 

Nugis, Nicole Bonnie Small Jug 1 

Nugis, Nicole Jaska Small Jug 2 

     

Römer, Philipp Fea Small Jun 1 

     

Emperhoff, Valentin Sally Large Jug 1 

Rißmann, Selma Lilly Large Jug 2 

     

Kraus, Julia Ben Large Jun 1 

Kollmann, Mira Luna Large Jun 2 

 

Rangliste JJM-Jumping: 
Hundeführer Hund Klasse Jug / Jun Rang 

Nugis, Nicole Bonnie Small Jug 1 

Nugis, Nicole Jaska Small Jug 2 

     

Römer, Philipp Fea Small Jun Dis 

     

Rißmann, Selma Lilly Large Jug 1 

Emperhoff, Valentin Sally Large Jug Dis 

     

Kraus, Julia Ben Large Jun 1 

Kollmann, Mira Luna Large Jun 2 
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Rangliste Jugend- und Juniorenmeister (Kombi aus A-Lauf und Jumping): 
Hundeführer Hund Klasse Jug / Jun Rang 

Nugis, Nicole Bonnie Small Jug 1 

Nugis, Nicole Jaska Small Jug 2 

     

Römer, Philipp Fea Small Jun Dis 

     

Rißmann, Selma Lilly Large Jug 1 

Emperhoff, Valentin Sally Large Jug Dis 

     

Kraus, Julia Ben Large Jun 1 

Kollmann, Mira Luna Large Jun 2 

 

Der Titel des Jugendmeisters in der Klasse „Small“ ging an Nicole Nugis mit 
ihrer Bonnie, in der Klasse „Large“ an Selma Rißmann mit Lilly. Bei den Junioren 
sicherte sich Julia Kraus mit Ben den Titel. 
 
 

 
 
Valentin Emperhoff hatte sich mit Sally die Startberechtigung zur Deutschen 
Jugend- und Juniorenmeisterschaft 2017 erlaufen, konnte jedoch aus 
terminlichen Gründen an dieser Veranstaltung nicht teilnehmen. 
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Herzlichen Glückwunsch und herzlichen Dank für spannende Läufe und eine 
sehenswerte Darbietung an Euch alle! Ich hoffe, dass Ihr auch nächstes Jahr 
wieder dabei seid und vielleicht schaffen wir ja noch ein paar mehr Starter! 
 
Die Schirmherrschaft der diesjährigen Veranstaltung hatte in diesem Jahr Herr 
Volker Heißmann übernommen, der den meisten wahrscheinlich besser in 
seiner Paraderolle als „Mariechen Bezold“ im fränkischen Mundartduo 
„Waltraud und Mariechen“  bekannt sein dürfte und weit über die Grenzen 
Frankens und Bayerns hinaus bekannt ist. Dass ein international renommierter 
Künstler die Schirmherrschaft unserer diesjährigen LG-Jugendmeisterschaft 
übernommen hat, verdient Anerkennung und Dank – dass er sich trotz eines 
vollen Terminkalenders jedoch auch die Zeit genommen hat, am Samstag 
persönlich anwesend zu sein und einige Stunden auf der Veranstaltung zu 
verbringen, ist sicherlich bemerkenswert. Volker Heißmann zeigte sich von der 
Leistung unserer Jugendlichen und Junioren in den Sparten Leitung und Agility 
tief beeindruckt und sprch allen Teilnehmern seine große Anerkennung für ihre 
sportlichen Leistungen, aber auch die Verantwortung, die die Jugendlichen als 
Hundehalter und Hundeführer übernehmen, aus. Am Ende des Tages ließ er 
sich nicht nehmen, auch bei der Siegerehrung anwesend zu sein und 
persönlich, zusammen mit Bürgermeister Gerald Brehm, die Pokale und Preise 
zu überreichen. 
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Ein kleiner Wermutstropfen waren auch in diesem Jahr die Zuschauerzahlen am 
Samstag. Unsere Starter hätten sicherlich verdient, dass eine größere Zahl von 
Mitgliedern Interesse an den Leistungen unserer Jugend zeigt und den Weg zur 
LGJJ findet. Auch für Jugendliche und Junioren, die selbst – aus welchen 
Gründen auch immer – nicht an der Veranstaltung teilnehmen, würde es sich 
anbieten, mit der OG „einen Ausflug“ zur LGJJ zu machen und sich diese 
Veranstaltung einmal live vor Ort anzusehen. Hier sind sicherlich auch die 
jeweiligen OG-Jugendwarte gefordert…! Allen Zuschauern, die dennoch den 
Weg nach Nürnberg gefunden haben, nochmals herzlicher Dank an dieser Stelle 
für die Unterstützung der Jugendlichen! 
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Am Sonntag fand die LG-Jugendschau statt. Amtierender Zuchtrichter für alle 
Klassen war in diesem Jahr Dieter Nitschke, der sich gerne bereit erklärt hatte, 
das Richteramt zu übernehmen und erneut gegenüber allen Jugendlichen und 
Junioren sehr fair und umsichtig gerichtet hat. Obwohl er gesundheitlich am 
Tag der Jugendschau angeschlagen war, hat er mit enormer Geduld, 
Gelassenheit und Souveränität einen tollen Umgang gegenüber unseren 
Jugendlichen und Junioren gezeigt und faire, nachvollziehbare Beurteilungen 
für alle Teilnehmer gefunden.  
Der Hundeführer-Nachwuchs hat sein Können eindrücklich unter Beweis 
gestellt, sportlich-fair vorgeführt und tolle Ergebnisse erzielt! 
 
Die Meldezahl lag in diesem Jahr mit 55 gemeldeten Hunden erfreulicherweise 
wieder deutlich über den Meldezahlen des Vorjahres (33 gemeldete Hunde), 
wobei 50 der gemeldeten Hunde im Ring vorgestellt werden und eine 
Bewertung erhalten konnten. Besonders Hervorzuheben ist der Umstand, dass 
sämtliche ausgestellten Hunde von insgesamt 13 Jugendlichen geführt wurden.  
 

Die Ergebnisse der LG – Jugendschau 2017 im Überblick: 
 

Hundeführer Hund Klasse Bew. 

Zuber, Ann-Kathrin Eros vom Wolfsbruch GHK-R V 1 

Wunschel, Stefanie Nero vom Gebenbacher Land GHK-R V 2 

Bickel, Selena Nitto di Forteriva GHK-R V 3 

Meyer, Marco 
Comanche vom Team Medbacher 

Mühle 
GHK-R V 4 

Horn, Niklas Paolo von Silvalacus GHK-R V 5 

Schneider, Marc Ramses vom Rebellenhof (RSV) GHK-R SG 1 

Zapf, Adrian Lex von der Teufelskehle GHK-R G 1 

    

Schneider, Marc Carlos von der Wagnerzunft L-GHK-R V 1 

    

Störzer, Lina Estel vom Wolfsbruch GHK-H V 1 

Wunschel, Stefanie Cibaly von der Piste Trophe GHK-H V 2  

Schneider, Marc Pippa vom Gebenbacher Land GHK-H V 3 

Schorr, Tristan Danty Black Banditos GHK-H V 4 

Holzmann, Anna-Lena Thea von Modithor GHK-H V 5 

Stifter, Alexander Fernanda vom Herbramer-Wald GHK-H V 6 

Meyer, Marco Uschka vom Haus Hollenstein GHK-H V 7 

Ernst, Josephine Zelli vom Becherbach GHK-H V 8 

    

Störzer, Lina Mascha von der Piste Trophe L-GHK-H V 1 

Bickel, Selena Mia von Silvalacus L-GHK-H V 2 
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Bickel, Selena Nini von der Schmiede JHK-R SG 1 

Schneider, Marc Quantos von Messina JHK-R SG 2 

    

Meyer, Marco Lotta vom Messebau JHK-H SG 1 

Schneider, Marc Jacky von den Klosterspatzen JHK-H SG 2 

Wunschel, Stefanie Tawani von der Piste Trophe JHK-H SG 3 

Bickel, Selena Illary von der Orangerie JHK-H SG 4 

Ernst, Josephine Aryssa vom Gündelsee JHK-H SG 5 

    

Bickel, Selena Viktoria von Silvalacus L-JHK-H SG 1 

Ernst, Josephine Naomy von der Schmiede L-JHK-H SG 2 

    

Wunschel, Stefanie Xiu von der Piste Trophe JK-R SG 1 

Zuber, Ann-Kathrin Fritz vom Wolfsbruch JK-R SG 2 

Zapf, Adrian Uwe vom Urstromtal JK-R SG 3 

Stifter, Alexander Pepe von Stadt Spenge JK-R SG 4 

    

Becker, Michèle Liberty vom Fichtenschlag JK-H SG 1 

Schneider, Marc Alfa von Aischtal Blick JK-H SG 2 

Schorr, Tristan Janda vom Höchstadter Wappen JK-H SG 3 

Ernst, Josephine Carla v. Herzogenauracher-Schloß JK-H SG 4 

Holzmann, Anna-Lena Frenzi vom Wolfsbruch JK-H SG 5 

Störzer, Lina Gundi vom Wolfsbruch JK-H SG 6 

Wunschel, Stefanie Xari von Silvalacus JK-H SG 7 

    

Schneider, Marc Joy vom Höchstadter Wappen L-JK-H SG 1 

Störzer, Lina Gredel vom Wolfsbruch L-JK-H SG 2 

Bickel, Selena Wanjana vom Zellergrund L-JK-H SG 3 

    

Bickel, Selena Miro vom Hornpfad NWK(9-12)R VV 1 

Holzmann, Anna-Lena Gipsygarden’s Pacco NWK(9-12)R VV 2 

    

Bickel, Selena Pasta vom Messebau NWK(9-12)H VV 1 

Becker, Michèle Frieda vom Wasserloser-Adler NWK(9-12)H VV 2 

Holzmann, Anna-Lena Gipsysgarden’s Pearl NWK(9-12)H VV 3 

Schorr, Tristan Bea von der Wasserkuppe NWK(9-12)H VV 4 

Horn, Niklas Kelly vom Norisring NWK(9-12)H VV 5 

    

Holzmann, Anna-Lena Dick von M & M L-NWK(9-12)R VV 1 

    

Bickel, Selena Anna von Ronkarzgarten L-NWK(9-12)H VV 1 
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An dieser Stelle darf ich mich sehr herzlich bei allen Hundeführern, 
Eigentümern, Haltern, Züchtern und Ausstellern bedanken, die unseren 
Jugendlichen einen Hund zur Verfügung gestellt haben, um diesen bei einer 
Jugendveranstaltung vorzustellen und bei allen Jugend-, Ausbildungs- und 
Zuchtwarten, die unsere Jugendlichen in den Ortsgruppen bei der 
Vorbereitung der Hunde unterstützen!  
 
Allen Jugendlichen und Junioren nochmals herzlichen Glückwunsch zu den 
erreichten Platzierungen! 
 

Am Pfingstwochenende fand die Deutsche Jugend- und Juniorenmeisterschaft 
des SV in Zucht, Leistung und Agility in Philippsthal (LG Hessen-Nord) statt. 
Die Landesgruppe Hessen-Nord war erneut Ausrichter dieser Veranstaltung 
und hat mit dem Team um LG-Jugendwartin Susanne Heckroth wieder eine 
tolle und gelungene Veranstaltung als sportlichen Höhepunkt der SV Jugend- 
und Juniorenveranstaltungen auf die Beine gestellt.  
Neu war in diesem Jahr, dass die Wettkämpfe nur noch am Sonntag und 
Montag ausgetragen wurden. Der Jugendausschuss hatte sich im Jahr 2016 zu 
dieser „Straffung“ der Veranstaltung entschieden, nachdem die 
Teilnehmerzahlen in den letzten Jahren leider deutlich rückläufig waren. 
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 Auch in diesem Jahr war das Teilnehmerfeld mit 46 Startern in der Leistung 
(einschließlich aller gemeldeter Ersatzstarter) durchaus überschaubar. Der 
vorgegebene Zeitplan für den Wettkampf konnte trotz der Straffung sehr gut 
eingehalten werden und die Abläufe funktionierten reibungslos. Die 
eingesetzten Richter zeigten über die gesamte Veranstaltung hinweg eine der 
Veranstaltung angemessene und jederzeit faire Richtweise.  
 
Unsere Landesgruppe  wurde im Leistungsbereich von Ann-Kathrin Zuber mit 
Eyk vom Stockstädter Zollhaus in der Prüfungsstufe IPO 3 (Junioren) und Marc 
Schneider als Hundeführer in insgesamt 7 Ringen der Zuchtschau vertreten.  
 
Am Sonntag stand bei schwierigen Bedingungen die Fährtenarbeit auf der 
Agenda. Hüfthohes Gras und starker Regen, der erst unmittelbar vor Beginn der 
Sucharbeit unseres Teams aufgehört hatte, hatten die Fährtenergebnisse der 
zuvor gestarteten Teilnehmer teils sehr gedämpft; viele Hunde hatten 
Schwierigkeiten, in dem hohen, aufgrund des Regens teils flach liegenden Gras 
die Gegenstände aufzufinden. Das Team meisterte die Herausforderungen sehr 
gut und konnte am Ende 81 Punkte in Abt. A für sich verbuchen – am ersten 
Wettkampftag noch eine der besten Fährten der Veranstaltung. 
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Am Abend stand der Discoabend auf dem Programm, bei dem die Jugendlichen 
auf der DJJM wieder ausgelassen feierten und neue Kontakte knüpfen konnten. 
 

 
 
Am Montag hieß es früh aufstehen, denn die LG Bayern-Nord durfte in der 
ersten Wettkampfpaarung den zweiten Wettkampftag im Stadion um 07:00 
Uhr mit der Unterordnung eröffnen. Eyk erlaubte sich hier einige kleinere 
„Frechheiten“ so dass am Ende, trotz aller korrekt ausgeführter technischer 
Übungen, ein befriedigend mit 79 Punkten blieb.  
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Im Schutzdienst zeigte unser Team 
eine ansprechende Leistung, die bei 
einer durchwegs strengen Beurteilung 
in den Schutzdiensten mit 85 Punkten 
bewertet wurde. Mit insgesamt 245 
Punkten und der Gesamtnote gut 
erreichte unser Team aus Bayern-
Nord schließlich mit dem 12. Platz von 
insgesamt 20 Junioren in IPO 3 eine 
gute Platzierung im Mittelfeld. 
Herzlichen Glückwunsch! 
 
 

 
 
 
Auch im Bereich der Zuchtschau war die LG 
erfolgreich vertreten.  
 
Marc Schneider führte in insgesamt sieben Ringen 
auf der DJJM und schaffte in der Langstockhaar 
Gebrauchshundklasse Hündinnen mit Wimpy von 
Melanchthon mit der Bewertung V 2 den Sprung 
auf das Siegerpodest! Herzlichen Glückwunsch 
zum Vizesieg in dieser Klasse!  
 
     
 
 
Ich möchte es an dieser Stelle auch nicht versäumen, mich bei den mitgereisten 
Zuschauern und zu bedanken!  
Allen Züchtern und Ausstellen aus der LG Bayern-Nord darf ich an dieser Stelle 
nochmals herzlich zu den erreichten Erfolgen gratulieren und danke allen, die 
Jugendlichen und Junioren einen Hund zum Vorführen anvertraut haben. 
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Bevorstehende Veranstaltungen: 
 
28.07.2017 – 30.07.2017  LG-Jugendzeltlager, OG Mainaschaff 
 

18.11.2017     SV-Jugendwartlizenz, OG Großauheim 
 

18.02.2018    LG-Jugendwarttagung, OG Schwandorf 
 

21.04.2018 – 22.04.2018  LG-Jugendmeisterschaft, OG Bindlach 
 
 

Abschließend wünsche Euch allen für die Prüfungssaison 2017 noch weiterhin 
viel Erfolg, vor allem aber viel Spaß und Freude bei unserem gemeinsamen 
Hobby! Ich würde mich freuen, viele von Euch bei den bevorstehenden 
Veranstaltungen auf LG- oder Bundesebene wiederzusehen.  
 
Ihr / Euer  
 
Jürgen Boier  
LG-Jugendwart 
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Lehrhelfer: 
 
Zusammen mit den Lehrhelfern traf ich mich am 04.03.2017 an der 
Zollhundeschule in Neuendettelsau, um uns gemeinsam wieder auf die neue 
Saison vorzubereiten.  
 
Unsere Lehrhelfer hielten seit Januar 2017 folgende Lehrgänge: 
 

- Michael Müller: 2 x Helferseminar in Griechenland 
- Andreas Kreis:  Trainingstag  bei der OG Pyrbaum 

24. - 30.04.2017 Ersatzhelfer bei der Weltmeister-
schaft der belgischen Schäferhunde 
in Halle 

 
 

Testprüfung in der OG Uffenheim: 
 
Die beiden jungen Lehrhelfer 
- Andreas Kreis, Teil I, 
- Florian Müller, Teil II,  
arbeiteten die Hunde mit der erforderlichen Belastung, einheitlich, sportlich 
und fair. 
 
 

LG-Jugend- u. Juniorenmeisterschaft in der OG Aischgrund: 
 
Bei der diesjährigen LJJM startete leider nur eine Teilnehmerin in IPO. Der 
Lehrhelfer Marco Greim hetzte hier Teil II, im Teil I figurierte der OG-Helfer 
Siegward. 
 
 

Körungen: 
 
Bisher fanden in diesem Jahr bereits zwei Körungen statt: 
-  01.04.2017 in Schweinfurt Lehrhelfer Marco Greim mit 1 Körtrainingstag 
-  20.05.2017 in Regensburg Lehrhelfer Florian Müller mit 2 Körtrainingstage. 
 
Lehrhelfer-Änderung bei der Körung in der OG Aischgrund: 
Anstelle von Michael Müller figuriert Christof Metz diese Körung. 
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Schutzdiensthelfer für die Bundessiegerzuchtschau 2017 in Ulm: 
 

Am 14.04.2017 fand die Sichtung für die Helfer der BSZ-Schau 2017 bei der OG 
Albershausen statt. Von unserer LG wurden für diese Veranstaltung die beiden 
Lehrhelfer Alexander Herberich und Christof Metz nominiert. 
Zum Einsatz kommt Alexander Herberich, Christof Metz ist Ersatzhelfer. 
 
 

7-Länderwettkampf in Eschenbach 
 

Vom 28.04. bis 30.04.17 fand der 7-Länderwettkampf in unserer LG statt. Die 
OG Eschenbach richtete den Wettkampf in gewohnter, souveräner Weise aus. 
Lehrhelfer Michael Müller wurde bei dieser Veranstaltung als Ersatzhelfer 
nominiert, ich war Mannschaftsführer.  
Berichte zur Veranstaltung sind auf unserer LG-Homepage nachzulesen.  
 
 

LG-Helferschulungen: 
 

In diesem Jahr hatten wir bereits fünf Helferschulungen, diese fanden in den 
Ortsgruppen Weiden, Bindlach und Bad Staffelstein statt. 
 

Der Besuch von unseren 
Ortsgruppenhelfern könnte besser 
sein.  
In diesem Zusammenhang möchte 
ich ausdrücklich erwähnen, dass bei 
diesen Schulungen alle 
Ortsgruppenhelfer herzlich 
willkommen sind. Zugleich verweise 
auf den nachfolgenden Bericht zur 
Helferschulung im März 2017. 
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Stützpunkttraining: 
 

Von Januar bis Juni 2017 wurden von den Lehrhelfern acht Trainingstage 
abgehalten. An diesen Tagen beteiligten sich hauptsächlich Teilnehmer für die 
Lizenzverlängerung.  

 

Leider ist heuer die Teilnehmerzahl für das Stützpunkttraining rückläufig! 
Wir appellieren an alle Hundeführer, das Angebot der Landesgruppe zu nutzen.  
 

Erwin  
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März-Helferschulung der Landesgruppe Bayern- Nord in der OG Weiden 
 
Die allmonatliche Helferschulung der Landesgruppe Bayern-Nord fand am 
17.03.2017 in der OG Weiden statt. Bei diesen Schulungen sind alle Helfer (ob 
alt oder jung, erfahren oder unerfahren) herzlichst willkommen. 
 
Trotz der wirklich sehr starkwindigen und regnerischen Wetterlage, fand eine 
motivierte Gruppe von ca. 20 Personen den Weg ins Vereinsheim in Weiden, 
darunter: Helfer, Hundeführer und interessierte Gäste. Für die Schulung 
standen der Beisitzer Leistung, Erwin Pirthauer, sowie die Lehrhelfer Marco 
Greim, Florian Müller und Andreas Kreis bereit. 
 
Nach der Begrüßung durch Erwin Pirthauer, folgte ein interessanter Vortrag 
von Marco Greim über die Bedeutung der Helfertätigkeit, ihre Voraussetzungen 
sowie wichtige rechtliche Bestimmungen. Marco wies darauf hin, dass in der LG 
Bayern-Nord der Konsens besteht, dass alle Lehrhelfer einen einheitlichen 
Hetzstil haben sollen. Dabei wird Wert auf Gleichmäßigkeit bei der Armhaltung 
und bei den Laufwegen des Helfers, sowie bei der Belastung für den Hund, 
ohne dass der individuelle Hetzstil des einzelnen Lehrhelfers verloren geht, 
gelegt. Dadurch werden seitens der LG die IPO-Helferrichtlinien umgesetzt. 
Somit können sich die Hundeführer in der gesamten Landesgruppe auf eine 
einheitliche Schutzdienstarbeit verlassen. Bei den Helferschulungen werden 
deshalb die Helfer darauf geschult.  
 
Anschließend begaben sich alle „Helferwilligen“ vom blutigen Anfänger über 
„Wiederholungstäter“ bis zum bereits erfahrenen Helfer auf den Platz. Die 
Praxis begann wie immer mit einem Aufwärmprogramm, diesmal angeleitet 
durch Marco Greim. 
 
Nach der Allgemeinen Erwärmung erfolgte die spezielle Erwärmung. Hierbei 
wurde das besondere Augenmerk auf Schultern, Hüfte sowie Lenden gelegt. 
Bereiche, die im Schutzdienst besonders angesprochen und gefordert werden. 
Marco Greim wies nachdrücklich daraufhin, wie wichtig eine ordentliche 
Erwärmung, aber auch Dehnung der Muskelgruppen aus obig genannten 
Bereichen, ist. Sie dient der Verletzungsprophylaxe und gewährt einen 
optimalen Bewegungsfluss bei der Bewegungsausführung.  
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Anschließend wurden die Teilnehmer in drei Kleingruppen von ca. 3-4 Personen 
mit je einem Lehrhelfer eingeteilt. Dies ermöglichte jedem Teilnehmer ein 
intensives Üben sowie eine individuelle Betreuung durch einen Lehrhelfer. 
Technische Unsauberkeiten, wie Armhaltung, Schulterstellung oder 
Schrittfehler konnten so von vornherein erkannt, benannt und eliminiert 
werden. Unterstützt wurde die Fremdkorrektur auch durch kleine Videos, 
welche bei der Eigenwahrnehmung, insbesondere beim Erlernen der richtigen 
Technik eine große Hilfe sein können. 
 
Die Trockenübungen bzw. Technikübungen (ohne Hund) sind ein 
unverzichtbarer Bestandteil in der Vorbereitung eines Helfers auf den 
Schutzdienst. Erwin Pirthauer ermahnte dazu, dass jeder seine „Hausaufgaben“ 
(gemeint sind die Trockenübungen), zuhause machen müsse. Nur so sei ein 
schnelles Vorankommen beim Erlernen der Helfertätigkeit möglich. Die 
Technikübungen müssen ohne Nachzudenken, flüssig und technisch sauber 
ausgeführt werden können, quasi „in Fleisch und Blut übergehen“. Hierfür 
reicht es nicht, einmal im Monat zur Helferschulung zu kommen. In den 
Ortsgruppen muss selbstständig weiter trainiert werden, mit und ohne Hund. 
An dieser Stelle soll erwähnt werden, dass der Fortschritt, der sich in 
Ausbildung befindlichen Helfer, selbstverständlich auch davon abhängt, die 
erlernten technischen Bewegungen am Hund ausprobieren bzw. mit ihm 
einstudieren zu können.  
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Daher ergeht die große Bitte an alle Ortsgruppen, möglichst viele Hunde 
(besonders erfahrene, ältere) zur Helferschulung mitzubringen. An ihnen kann 
dann das nötige Feingefühl, das benötigt wird, um auf jeden Hund individuell 
eingehen zu können, erworben werden. 
 
Am Nachmittag übten wir schließlich an einigen wenigen Hunden die Eröffnung 
aus dem Versteck heraus, Triebwechsel (Dominanz-/Beutebereich) und Stellen 
und Verbellen am Versteck (mit/ohne Revieren).  
 
Erwin Pirthauer stand routiniert jedem Teilnehmer/Teilnehmerin mit seinem 
großen Erfahrungsschatz zur Verfügung und zeigte sehr viel Geduld im Umgang 
mit den Helfer- Azubis sowie den mitgebrachten Hunden. Ab und an, wenn 
nötig, legte er auch selbst Hand an. 
 
Ich persönlich habe zum dritten Mal teilgenommen und kann diese Schulungen 
nur jedem wärmstens empfehlen.  

 
Allein die Einnahme der anderen 
Perspektive, nämlich mal nicht als 
Hundeführer am Hund zu stehen, 
halte ich für absolut 
gewinnbringend! Mir hat es 
jedenfalls wieder sehr viel Spaß 
gemacht und ich konnte erneut mit 
einigen Erfahrungen reicher nach 
Hause fahren. 
 

 
Zuletzt möchte ich noch erwähnen, dass unsere Lehrhelfer der LG Bayern Nord 
mit Erwin Pirthauer diese Schulung ehrenamtlich und somit unentgeltlich 
anbieten. Ein Angebot, dass gerade in unserer heutigen Gesellschaft kaum noch 
zu finden ist – leider! 
 
(Ein Narr, wer sich so etwas entgehen lässt!) 
 
Bonnie Schmid jun. 
(OG Bindlach e.V.)  
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Obedience in unserer Landesgruppe 
 

In der LG-Vorstandsitzung im Februar wurde beschlossen, den 
Zuständigkeitsbereich Obedience aus dem Aufgabenbereich des 
Landesgruppensportbeauftragten auszugliedern. Es wurde hierfür eine 
Funktion als Beisitzer geschaffen, welcher vorerst ohne Sitz und Stimme, dem 
Vorstand angegliedert ist. Auf der Obediencetagung am 28. Januar in 
Hofstetten wurde mit allen Anwesenden die Problematik der Überlastung des 
Sportbeauftragten durch mittlerweile schon drei völlig unterschiedlichen, 
alternativen Sportbereichen Agility, Obedience und ganz neu Rally Obedience 
diskutiert. Nach dem Rücktritt von Barbara Florschütz stand die Neuwahl des 
Sportbeauftragten an und es schien schwer, einen Kandidaten zu finden, der 
alle drei Bereiche mit entsprechender Fachkenntnis leiten kann. 
Da der Bereich Obedience in unserer LG im Bundesvergleich sehr groß ist, war 
es sinnvoll, diesen Bereich auszugliedern. Ich habe mich bereit erklärt, diese 
Aufgabe, in der, in der Kürze der Zeit noch möglichen, zu schaffenden Position, 
zu übernehmen. 
Nach 18 Jahren IPO-Sport wechselte ich 2011 in den Bereich Obedience und 
fand damit „meine“ Hundesportsparte. Mittlerweile führe ich den dritten Hund 
im Obedience und laufe seit Mai diesen Jahres in der Stufe 3. Seit Mai 2016 bin 
ich, gemeinsam mit Heike Roidl, unserer LG-Obedience-Lehrhelferin, 
Obedience-Leistungsrichteranwärterin im SV. Zur Zeit liegen wir etwas auf Eis, 
aber dieses Thema würde den Rahmen sprengen.  
 

In unserer Landesgruppe wird derzeit in 9 Ortsgruppe Obedience angeboten.  
Testphasen laufen in weiteren OG'en.  Es haben bisher 4 Turniere 
stattgefunden. Es finden in regelmäßigen Abständen in den OG'en Neumarkt 
Mooswiese, Hofstetten, Bad Staffelstein und Regensburg 77 
Stützpunkttrainings statt.  Die Termine sind auf der Homepage unter 
Obedience, Veranstaltungen, Termine 2017 ersichtlich. 
Jedes Stützpunkttraining ist unter ein Motto gestellt. 
Den Termin am 19. März in der OG Neumarkt-Mooswiese konnte ich leider 
nicht wahrnehmen. Der Bericht ist auf der Homepage nachzulesen. 
 

Am 14. Mai fand in der OG Hofstetten das Training statt. Das Thema war 
Ringtraining und unsere „Hofstettener“ haben alles in Bewegung gesetzt, um 
den Hunden einen Turniertag zu simulieren. Es war eine Ringbegrenzung 
aufgebaut, ein Pavillon und auch die Lautsprecher mit Musik fehlten nicht. Die 
„Zuschauer“ spendeten regelmäßig Applaus, dass sogar die Hundeführer ein 
„Prüfungsfeeling“ entwickelten.  
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Es waren Hunde aller Stufen vertreten und jeder Führer entschied für sich, 
welchen Teil eines Prüfungslaufes er absolvieren wollte, um den Hund dann 
wider Erwarten mit einer Bestätigung oder aber auch Korrektur zu 
überraschen. 
Alles wurde im Vorfeld besprochen, um sich gegenseitig als Stewart oder Helfer 
wie an der Prüfung verhalten zu können. 

 

Die Leitung des Trainings übernahmen Jennifer Reuß und Sabine Scherer, die 
die meiste Erfahrung in diesen speziellen Turniervorbereitungstraining haben. 
Vielen Dank hierfür nochmal an dieser Stelle. 
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Auch säumten verschiedene Hunderassen das Umfeld, wie im richtigen Turnier. 
 

 
Schlechtwetterphasen wurden geschützt verbracht: 

 
oder einfach weitergemacht: 
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Die Termine der nächsten Trainings sind auf der Homepage nachzulesen. 
Aktuell ist es der 9. Juli in der OG Bad Staffelstein. 
 
Am 20. Mai fand in der OG Schwarzenfeld ein Stewardseminar mit Gerlinde 
Dobler statt, an dem weitere Stewards ausgebildet und geprüft wurden. 
Unsere LG verfügt derzeit über ein flächendeckendes Angebot an 
einsatzfähigen Ringstewards. Eine Auflistung findet sich ebenfalls auf der 
Homepage. 
 
An der diesjährigen Bundesversammlung wurde dem Antrag zugestimmt, der 
auch von unserer LG unterstützt wurde.  
Die Obedience DM Ende Oktober wird zu einer zweitägigen Veranstaltung. Am 
Samstag findet die Deutsche Meisterschaft für alle Hunderassen statt. Am 
Sonntag findet eine Deutsche Meisterschaft nur für Deutsche Schäferhunde 
statt, an der ein Bundessieger in der Klasse 3 ermittelt wird. 
 
Es gibt bis heute noch keine schriftliche Ausschreibung der diesjährigen DM. 
Auf meine Nachfragen beim Bundessportbeauftragten Björn Bröker, bezüglich 
der Änderungen (auch eine eventuelle Änderungen der 
Qualifikationsbedingungen) stellte er die Ausschreibung zeitnah in Aussicht.  
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Da dies bis jetzt leider nicht erfolgte, kann ich nur die mündliche Aussage 
weitergeben. Danach sollen alle Änderungen erst nach der diesjährigen DM 
erfolgen, weil grundsätzlich im laufenden Sportjahr nichts so Gravierendes 
verändert wird. Bisher fand die DM in den Klassen 2 und 3 statt. Ob eventuell 
auf weitere Stufen erweitert wird, kann ich heute auch nicht mit Sicherheit 
sagen. Da wir im nächsten Jahr mit der ausrichtenden OG Bad Staffelstein, die 
Meisterschaft  in unserer Landesgruppe haben, wäre es mir natürlich lieber, 
dass es in diesem Jahr schon umgesetzt wird. Es würde die Planung schon 
etwas erleichtern, einmal auswärts den Ablauf gesehen zu haben. Aber warten 
wir die Ausschreibung für 2017 erst ab, nach dem Motto: „alles ist möglich“. 
 
Einige Turniertermine stehen dieses Jahr noch an, ebenfalls 
Stützpunkttrainings.  
Auf der Homepage sind alle ersichtlich. Einladungen dazu stelle ich gerne auf 
der Seite ein, wenn ich sie als word-datei zugeschickt bekomme. 

 
Ergänzung wegen News zur SV DM Obedience: 
 

Die Ausschreibung liegt nun vor und es wird eine 2-tägige Meisterschaft bereits 
in diesem Jahr geben. 
Am Samstag für alle SV-Teams, DSH und andere Rassen, in den Stufen 2 und 3. 
Ehrung des besten SV-Teams in der Stufe 1, die ebenfalls gemeldet werden 
kann. 
Am Sonntag nur für DSH und Registrierte, alle Stufen, Meisterschaft in den 
Stufen 2 und 3, Ehrung bestes Team in der Beginnerklasse und der Stufe 1. 
Die Qualifikations- und Zulassungsbedingungen bleiben für die Stufen 2 und 3 
wie bisher (ein SG in der jeweiligen Stufe) 
Für die zusätzlichen Stufen Beginner am Sonntag und Stufe 1 am Samstag und 
am Sonntag, ist jeweils eine bestandene Prüfung mit einem G erforderlich. 
 
 
Unser neu geknüpftes Obedience-Netzwerk innerhalb der Landesgruppe 
funktioniert hervorragend, finde ich. Macht bitte alle weiter so! 
 
Sommerliche Grüße 
Monika Gutknecht 
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